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vre englische Delegation zur Haager ttonserenz .
A . London, 24 . April . (Privat .) Tie Wahl der britischen

Delegierten zur Haager Konferenz gilt hier als ein Beweis da¬
für, daß König und Premier die großen Hoffnungen , die sie auf
den „Fricdcns -Areopag im Haag " gesetzt , aufgegcben haben. Es
ist nicht einmal mehr die Rede davon, daß Sir Henri Campbell
Bannerman persönlich sich an die Spitze der englischen Vertreter
stellen könnte , ja man tut fast , als sei nie von dessen Reise nach
dem Haag gesprochen worden. Und in der Tat hätte man eine
unscheinbarere Abordnung nicht wohl nach der holländischen
Hauptstadt entsenden können.

Ihr Doyen dürfte zugleich derjenige der ganzen Friedens -
Delegierten sein : Sir Edward Fry hat bereits die achtziger er¬
reicht. Er war ein sehr tüchtiger Jurist und gehörte als solcher
der internationalen Kommission zur Erledigung des „Nordsee-
Zwischenfalles " an , wie er dem ständigen Schiedsgerichtshofe
angehört. Der einzige hervorragendere Mann der Abordnung ,
Sir Ernest Satow , — zumeist durch seine Tätigkeit in Peking
als Englands dortiger Gesandter bekannt goworden —■ gehört
auch bereits zu den Herren a . D . , er wurde vorigen Sommer pen¬
sioniert . Der einzige unter ihnen , der schon einmal im Haag
als Friedensdelegierter war , Sir Henri Howard, spielte dort als
Englands zweiter Delegierter ( 1890) nur eine untergeordnete
Rolle und hat es als Diplomat auch nie weiter als bis zum Ge¬
sandten in Holland gebracht . Er ist selbst in England in weite¬
ren Kreisen kaum dem Namen nach bekannt, und hat sich nie
irgendwie hervorgetan .

Ter vierte Delegierte , Lord Reay, ist sogar den englischen
Redaktionen so unbekannt , daß sie keine andere Erklärung für
seine Entsendung nach „Scheveningen" finden , als die nahe¬
liegende Tatsache , daß er ein „ geborener Holländer, " — er wurde
zufällig im Haag geboren ; unbekannt natürlich nur im politi¬
schen Sinne , denn Lord Reay war vor zwölf Jahren einmal kurze
Zeit Nnterstaatssekretär für Indien und war später nacheinander
Präsident der „Royal asiatic Society " und 1902 erster Präsident
der „British Academy " . Aber politisch ist er eine ebenso be¬
scheidene Figur wie die ganze Delegation eine unscheinbare ist.

Zum Gegenbesuch -er englischen Journalisten
in veutschian-.

— Berlin , 24 . -April . (Tel . ) Unter dem Borsitz des Fürsten von
Hatzfeldt hat sich heute der Empfangs -Ausschuß für den Gegenbesuch
der englischen Journalisten konstituiert .

An der Sitzung nahmen etwa 108 Herren teil , darunter Geh.
Bcrgrat Professor Dr . Bornhardt , Rektor der Kgl. Bergakademie , Pro¬
fessor Dr . Hans Delbrück, Exzellenz von Hehking, preußischer Gesandter
in Hamburg , Stadtältester Kämpf, Vizepräsident des Reichstags,
Exzellenz Dr . Koch , Reichsbankpräsident, Generalkonsul Koch , Direktor
der Deutschen Bank, der großbritannische Konsul Nießen , Köln , Geh .
Kommerzienrat Hugo Oppenheim, Graf Praschma , Professor Dr .
Paasche , erster Vizepräsident des Reichstags , Geh. Baurat Dr . Emil
Rathenau , Generaldirektor der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschast,
Dr . Salomonsohn , Direktor der Diskonto -Gesellschaft , M . Stcinihal ,
Direktor der Deutschen Bank, Dr . Vosberg-Rekow , Direktor der Zen¬
tralstelle für die Vorbereitung von Handelsverträgen , Geh . Rcgie-
rungsrat Witting , Direktor der Nationalbank für Deutschland.

Es waren sodann anwesend die leitenden Redakteure fast sämt¬
licher Berliner Blätter und die Vertreter der größten Zeitungen des
Reichs . Als Vertreter des Frankfurter Lokalkomitees war anwesend
Direktor Theodor Cinti , als Vertreter des Hamburger Lokalkomitces
Chefredakteur von Eckardt , als Vertreter des Bremer Komitees Chef¬
redakteur Fitger . Entschuldigt fehlten : Breslau , Marcus -Bremen ,
Marx -Düsseldorf, Schmieding-Dortmund , Wilckens-Hcidelbcrz , die ,
Rektoren der Universität Berlin , Oberkonsistorialrat Prof . Dr . Kaftan ,
von Bonn , Prof . Tr . Grafe , der Rektok der kgl . technischen Hochschule
von Aachen , Geh . Regierungsrat Dr . Borchers, die Geh . Kommerzien¬
räte Car ! Dclius -Aachcn , Heidcmann-Köln, Kirdorf -Mülheim , Gustav
Michels-Köln, Julius Vörster, Julius Wegeler -Koblcnz. van der
Zhpcn-Deutz , der Generaldirektor der Hamburg -Amerika-Linic , Ballin ,
Chefredakteur Dr . Dietz , Graf Eulenburg -Prassen , Dr . Ludwig Fulda ,
Dr . Max Heimann -Köln, Exzellenz von Hülsen , Generalintendant der
kgl. Schauspiele, Fürst zu Inn - und Kniphausen, Präsident des Her¬
renhauses , Bergrat Kleine-Dortmund , Thomas Knorr , Verleger der
„ Münchener Neuesten Nachrichten "

, Dr . von Martius -Berlin , Franz
von Mendelssohn-Berlin , Graf Seebach-Dresden , Graf Schlitz gen .
von Gocrtz .

Die Erschienenen bestätigten das Präsidium , und zwar den Herzog
von Trachenberg, als Schriftführer Chefredakteur Nebel, Dr . Grun -
wald und Chefredakteur H . Rippler . Dr . Grnnwald berichtete in län¬
gerem Vortrag über die Borbereitungsarbeiten des Aktionsausschusses
und den Aufenthalt , von Maffow über den Stand der Finanzfrage : von
Eckardt wiederholte die offizielle Einladung Hamburgs , Fitger die
für Bremen und den Norddeutschen Lloyd . Nachdem die Versammlung
die bisber gefaßten Beschlüsse bestätigt hatte , wurde sie vom Fürsten
von Hatzfeldt mit herzlichen Dankeswortcn geschlossen.

Deutscher Reichstag.'(Schluß aus der letzten Abendzeitung der «Badischen Presse" .)'

Fortsetzung der Beratung des Militäretats
(Titel Kriegsminister ) .

lick Berlin , 24 . April . Abg . v . Oldenburg ( kons. ) erklärt , seine
Freunde blickten voll Vertrauen auf die Armee und auf die Armee-Ver¬
waltung . ( Braks ! ) Was die 13 . Hauptleute anlange , so wolle auch
feine Fraktion , daß jeder Offizier das Gehalt seiner Stelle beziehe .
Sie würden daher auch alles Notwendige bewilligen. Die Resolution

.Hompesch wegen der Portovergünstigung nähmen seine Freunde an ,
die Resolution Ablaß gegen die Soldalenmißhandlungen lehnten sie ab ,
weil sic das Vertrauen zu dem Kriegsminister hätten , daß er auch ohne
die Resolution auf die Verminderung von Mißhandlungen hinwirken
werde . Auch gegen die Resolution Albrecht wegen Erhöhung der Löh¬
nung würden seine Freunde stimmen , denn sie hätten auch da das Ver¬
trauen , zu der Heeresverwaltung , daß sie es auch 'ohne diese, nur agi¬
tatorische Zwecke verfolgende Resolution an Wrsorge für die Mann¬
schaften nicht fehlen lassen werde. Redner polemisiert dann nach links
und widerspricht der von Bebel verlangten Abkürzung der Dienstzeit .
Zu dem Friedens - Kongreß soll man den Kriegsminister schicken . ( Bei¬
fall . ) Er solle zu den Herren sagen : Deutschland gibt für Heer und
Marine pro Kopf aus 13.40 Jl , Frankreich 23 .21 Jl und Englanß
30.68 Jl . Er solle da Frankreich und England sagen : Reduziert Euere
Aufwendungen erst einmal auf unser Niveau , dann werden wir weiter
mit uns reden lassen .

Ohne die Schlagfertigkcit zu beeinträchtigen , sollte man möglichst
das System der kleinen Garnisonen beibehalten. Die militärischen
Einrichtungen Schwöens und der Schweiz könnten uns gleichgültig sein.
Wäre Bebel Soldat gewesen , so würde er wissen , daß der Parademarsch
ein eminentes Mittel zur Disziplin ist . Auch seine Partei bekämpfe die
Mißhandlungen . Bebel sei aber selbst für die Prügelstrafe eingetretcn

und zwar für sozialdemokratische Redakteure, die für die „ Zukunft"
schreiben . ( Schallende Heiterkeit. ) Die für Armee und Marine au »«
gegebenen Gelder kämen dem Bürger wieder zu gut ; sie bleiben im
Lande.

BuirdesratZbevollmächtigter Frhr . v. Salza tritt der Auffassung
entgegen, als ob die Mißhandlungen in Sachsen besonders groß seien.

Abg . Müller -Meiningen (freis. Vp . ) erklärt namens der Frei¬
sinnigen : Wir werden nach wie vor Alles bewilligen, was nötig ist und
werden 'Alles nach bestem Wissen und Gewissen prüfen . Wir stellen
die Interessen der Nation über die Partei . In Bezug auf die Erspar¬
nisse sind wir pessimistischer als der Kriegsminister . Wir glauben
nicht , daß sich gerade hier in nächster Zeit werden Ersparnisse machen
lassen . Wir werden die Ersparnisse doch wohl auf anderen Gebieten
suchen müssen . Was die Resolutionen anlangt , so nehmen wir die
Oiesolution Albrecht wegen Erhöhung der Löhne an . Auch dem 'An¬
träge Hompesch wegen Porto - Bergünstigung werden wir zustimmcn .
Redner empfiehlt dann den eigenen Antrag (Resolution ) . Ablaß in
allen seinen Teilen , namentlich auch und in erster Linie die Forderung
betreffend strengere Maßregeln gegen die Aufwendungen ocutschcr
Offiziere . Der Grund des Schuldenmachens liege in dem Luxus
zumal bei den Kavallerie-Regimentern . Auf Aufhören des Luxus
müsse hingewirkt werden. Weiter befürwortet Redner die Resolution
Ablaß , insoweit sie sich gegen die Mißhandlungen richtet . Wie komme
es, daß von den schwersten Mißhandlungen der Vorgesetzte jahrelang
nichts erfährt ? Unerträglich sei die Unterstellung der Reservisten unter
das Militärrecht während des ganzen Tages , wo eine Kontrolle
Versammlung stattfindet . Redner bespricht dann einige Mißhand :
lungsfälle , verlangt Oeffentlichkeit des Gerichtsverfahrens und kcir
so scharfes Regiment bei den Kontrollversammlungen . Der Geist io
der Armee sei ausschlaggebend für ihre Schlagsertigkeit , daher sollte
auch eine gute und gerechte Rechtsprechung Platz greifen .

Abg . Liebermann v . Sonnenberg ( wirtsch . Pg . ) ^lehnt den Antrap
Ablaß aus formellen Gründen ab, stimmt dem Antrag Albrecht zu und
bittet um Berücksichtigung der Petition der Militärbeamten . Wir
vertrauen auf Gott und unser gutes Heer. ( Beifall rechts . ) -

Kriegsminister v . Einem erklärt , bezüglich der Besserstellung dei
Beamten werde das nächste Jahr manches bringen . Die Mitzhand>.
lungen seien zurückgegangen . 1904 wurden bestraft 509 Unteroffiziere .
1906 nur 305 ; mißhandelt wurden in diesen Jahren 5072 bezw. 786
Soldaten . Was die Militärgerichte anbelangt , so gefällt uns manches
nicht. Das ist bei der : Zivilgerichten ebenso . Man kennt die Neben-
umstände nicht . Bei uns werden Mißhandlungen strenger bestraft als
in Frankreich. Was die Kontrollversammulngen anlangt , so möchte er
die Kontrollpflichtigen bitten , sich in der kurzen Zeit zusammenzu .
nehmen . Niemand habe da ein Vorrecht . Unsere Militärrechtsprechung
sei nicht unmenschlich und nicht barbarisch. Gegen das leichtsinnige
Schuldenmachen der Offiziere habe er angeordnct , die Kriegsschüler mir
dem Wechselrecht bekannt zu machen . Bezüglich der geistig minder¬
wertigen Rekruten habe er schon einen Erlaß herausgegeben . In der
Fürsorge für das leibliche Wohl der Soldaten stehe unsere Armee un
übertroffen da. (Lebhafter Beifall . ) Der Minister wendet sich hierbei
zu dem Anträge Albrecht betreffend höhere Löhnung für die Mann -
schäften , um dem Abg . Bebel zu bemerken : Sie und Ihre Partei
leugnen doch die Notwendigkeit eines starken Heeres ( Rufe links :
Nein ! ) . Auf allen Parteitagen haben Sie es sich angelegen sein lassen,
den Eingezogenen die Dienstzeit zu vereckeln, bei ihnen Abscheu vor
der Dienstzeit zu erwecken. Wenn Sic nicht bloß durch Ihren Antrag ,
sondern überhaupt bei Ihren Anhängern den Widerwillen gegen Heer
und Kaserne überwinden wollen , dann sagen Sie dem Eingezogenen
nicht : Du bist in der Kaserne ein Sklave, sondern sagen Sie ihm : Du
erfüllst, wenn Du m die Armee eintrittst , Deine höchste Pflicht .
Wenn Sie das tun , dann läßt sich weiter mit Ihnen reden .

Abg . v. Liebert ( Reichsp . ) befürwortet die Besserstellung der Mi¬
litärbeamten und verteidigt das Ofsizicrkorps gegen die Sozial¬
demokratie.

John Jarrows Jod .
Von Melvin L . Scvery .

( 10 . Fortsetzung.) (Nachdruck v-rdot -n.)
Während Mailland sich so beschäftigte , tat ich mein mög¬

lichstes , Florences Aufmerksamkeit vom Leichnam ihres Däters
abzulenken , der mit Rücksicht auf die Untersuchung noch nicht
von seinem Platz hatte entfernt werden dürfen . So oft sie ihn
anschaute, erschien in ihrem Gesicht derselbe gespannte und dü¬
stere Ausdruck , der mich schon früher beunruhigt hatte . Ich war
froh, als Maitland mit dem Fenster fertig war und anfing , Che¬
mikalien , die ich ihm gebracht hatte , in unserer Nähe zu mischen ;
denn sie folgte unfehlbar allen seinen Bewegungen , als hinge
ihr Dasein davon ab , daß ihr nichts entginge . Jetzt tauchte
Maitland ein unbeschriebenes Papier in seine chemische Mi¬
schung und legte das Blatt dann zum Trockften in den Behälter
seines Mikroskops.

„Hier habe ich etwas, " sagte er , „ das ich ebensosehr zu
photographieren wünsche, wie dieses Zimmer und die größeren
Gegenstände darin, " und er spießte eine unscheinbare zusammen¬
geknüllte Masse mit einer Nadel an die 'Wand und glättete sie.
um sie so zu photographieren . Wissen Sie , was das ist ? " fragte
er . „Ich habe keine Ahnung, " antwortete ich . „ Unter dem Ver¬
größerungsglase sieht man es deutlich genug, " fuhr er fort , in¬
dem er cs unter seinem Mikroskop zurechtlegte. „Wollen Sic
ss einmal betrachten, Fräulein Tarrow ?" Florence batte kaum
ihr Auge dem Glase genähert , als sie ausrief : „O , das ist ein
Stückchen dünne Borke von einem Erlenzweig ! " Auf Mait -
lands Gesicht malte sich ein drollig erstaunter Ausdruck. „Wür¬
den Sie mir nicht sagen, " fragte er neugierig , „ wie Tie das so
schnell herausgefunden haben?" Sie zögerte einen Augenblick
^nd gab dann die sachgemäße Auskunft : „Tie Erlen sind mir
wohlbekannt ; wo unser Boot liegt , sicht eine ganze Menge .

"
»Sie sind eine scharfe Beobachterin," versetzte er, während er das
präparierte Papier aus dem Behälter nahm und die Borke dar¬

auf ausbreitete , um einen blauen Abdruck zu erhalten . „Es ist
da noch etwas ans dem Sims , das ich leider nicht mit fortnehmen
kann .

" fuhr er fort , „und mit dessen Photographie ich mich be¬
gnügen muß . Es handelt sich um eine gebogene Linie , die in der
noch frischen Farbe sich gebildet hat und so aussieht, als wäre ein
kurzes Stück Schnur oder eigentlich Gumimi — denn von dem
Gewebe einer Schnur läßt sich nicht das geringste wahrnehmen
— darauf gekommen und hastig wieder entfernt worden . . . .
Doch sehen Sie , da kommen Osborn und Allen und haben ein
so schlaues Gesicht aufgesteckt, als wollten sie einen Beweis für
die Existenz der vierten Dimension erbringen . Jetzt werden wir
hören, daß die Selbstmordtheorie zweifellos ist , — wenigstens
nach ihrer Meinung . Was sie aber auch Vorbringen mögen , ver¬
gessen Sie nicht, daß wir unsere Weisheit für uns behalten .

"
Tie beiden Polizisten waren allein . Herr Godin hatte offen¬

bar vorgezogen , selbständig vorzugehen. Darüber verwunderte
ich mich gär nicht ; denn daß er beim Zusammenarbeiten mit den
beiden nichts zu gewinnen hatte , lag auf der Hand .

„Wir haben 's raus, " war das erste , was Osborn sagte , so¬
bald er seinen Gruß entboten hatte . „Wirklich ?" erwiderte Mait¬
land mit recht zweideutigem Tone ; „Sie halten 's für Selbst -
mord, vermute ich ? "

„Das ist allerdings unsere Ansicht, " er¬
widerte der andere. „Wir hatten schon gestern abend kaum noch
Zweifel, aber einiges, wie der Beweggrund zum Beispiel , war
uns nicht ganz klar ; jetzt ist uns aber alles so hell wie das
Sonnenlicht .

" '
„Und was sagte Herr Godin ?"
Herr Osborn brach in lautes Gelächter aus .
„Na , das ist nicht schlecht. Was sagt Herr Godin ? Allen, ,

hören Sie nur , er will wissen, was „Monsieur " sagt," und das
Paar sing an , unbändig zu lachen. „Sie kennen offenbar Herrn
Godin nicht, " fuhr er, zu Maitland gewendet, fort . „Der hält '»
fester wie 'ne Champagnerflasche, und der Pfropfenzieher , der
aus Godin em Wort 'rauskriegt , muß erst noch erfunden werden.
Sie haben gesehen, wie er gestern abend Mer Notizen gemacht

hat . Nun , ich sag' Ihnen , wär ' das wirklich ein Mord , was es
nicht ist, so würden Sie von Herrn Godin nichts mehr zu sehen
und zu hören kriegen , bis er eines schönen Tages vielleicht auf der
anderen Halbkugel auftauchte mit dem Schuldigen in Handfesseln
hinter sich . Das ist ' n Mordskerl, der Godin . Was er denkt?
Ja , der weiß, was er denkt, aber außer ihm kein zweiter auf dem
ganzen Erdenrund . Ich sage bloß , Allen , pumpen Sie mal den
Godin aus zur Aufklärung dieses Herrn !" Und wieder brach
das Paar in ein langes und herzhaftes Lachen aus .

„Gut, " sagte Maitland , „ da wir also Herrn Godins Mei¬
nung nicht erfahren können , so werden wir uns damit bescheiden
müssen , die von mitteilsameren Leuten zu hören . Schießen
Sie also los mit Ihrer Selbstmordtheorie ! "

„ Ich denke," sagte Osborn , indem er seine Stimme etwas
mäßigte , „cs wäre besser. Sie ersuchten Fräulein Tarrow , sich
aus einige Augenblicke zurückzuziehen, da manche Einzelheiten
für sie peinlich sein dürften.

" Diese Worte waren nur für Mait¬
land bestimmt, aber der Polizist, der gewohnt war , im Freien
zu sprechen, redete immer noch so laut , daß wir ihn alle ver¬
standen. „Ich bin Ihnen für Ihre Rücksicht verbunden, " sagte
florence , „möchte aber lieber dableiben . Es gibt nichts, was
mit dieser Angelegenheit zusammenhängt, das ich nicht hören
könnte oder nicht wissen sollte. Bitte , reden Sie ! "'Nur zu bereit, seinen Triumph zu verkünden, ließ Osborn
sich nicht länger nötigen. „Wir sind sicher, " fing er an , „ daß
Selbstmord vorlag, waren aber in Verlegenheit wegen einer
Erklärung , warum Herr Tarrow den Anschein eines Mordes
erwecken wollte . Natürlich dachten wir daran , daß er seiner
Tochter die Sck)ande . zu ersparen wünschte, die eine solche Tat
über sie bringen mußte, aber da dem wieder das schreckliche Auf -
sehen gegenüberstand, das von einem Mord unzertrennlich ist ,
so schien dieser Beweggrund nicht hinreichend zu sein ; wir sahen
uns also nach einem trifttgeren um — und haben ihn gefunden ."
„ Ah, das wird interessant," bemerkte Maitland .

(Fortsetzling folgt .),. ^ -
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Wg. Bindewald ( Refp. ) - Dir wollen alles bewilligen, was zum

Schutze des Vaterlandes nötig ist.
Kriegsminister v . Einem : Der Errichtung kleiner Garnisonen

stehe er sympathisch gegenüber und werde nach Möglichkeit die vor¬
liegenden Wünsche berücksichtigen .

Um 6 Uhr wird die Weiterberatung ans morgen 1 Uhr vertagt .

Cages - Rundschav .
Deutsches Reich.

hd Berlin , 24 . April . Wie die „ National - Zeitung " aus
Zuverlässiger Quelle erfährt , soll Generalleutnant Graf von
Kirchbach, Kommandeur der 17 . Division in Schwerin an Stelle
des z . T . gestellten Generals der Infanterie , Freiherrn von Gall
zum Gonvcrnenr von Köln ernannt werden .

lick Berlin , 24. April . ( Tel . ) Das preußische Abgeordnetenhaus
hat heute die zweite Etatsberatung beendet. Der freisinnige Antrag
auf Gewährung außerordentlicher Beihilfen an die Untcrbeamten wurde
abgelehnt und der Antrag der Budgetkommisiion, den Fonds zu außer¬
ordentlichen Unterstützungen um 300 000 Jl zu erhöben , einstimmig an¬
genommen. Finanzminister v . Rhcinbabcn trat für eine Reform des
Börsengesetzes , insbesondere für eine Wiederzulasiung des Termin -
handles in Effekten ein. Das Mandat ' des konservativen Abgeordneten
Rudorf wird für ungültig erklärt . Morgen 3 . Beratung des Etats .

hd Berlin , 24 . April . ( Tel . ) Gegenüber neuen Ausstreuungen
des „Standard " über ein deutsch - persisches Abkommen erfährt die
„National -Zeitung " von unterrichteter Seite , daß ein Abkommen zwi¬
schen dem deutschen Gesandten in Teheran und der persischen National -
bank in Teheran nicht getroffen worden ist . Was daher der „ Standard "
über ein solches Abkommen schreibt , ist völlig ans der Lust gegriffen.
Richtig, aber längst bekannt ist, daß die deutsche Oricntbank , wozu sic
durchaus legitimiert ist, ihre Wirksamkeit auch auf Persien erstreckt.

Oesterreich-Ungarn.
Kaiser Iran ; Josef in Arag .

— Prag , 24 . April . ( Tel . ) Kaiser Franz Joseph besichtigte heute
die Sammlungen des Museums des Königreichs Böhmen, sowie die
Kaiser Franz -Joseph-Akademie . Der Kaiser sprach seine Befriedi¬
gung über die Bestrebungen der Museumsgesellschaft aus und ver¬
sicherte , die Weiterentwicklung der Institute mit lebhaftem Interesse
verfolgen zu wollen. Nach der Besichtigung setzte der Kaiser unter
stürmischen Ovationen des zahlreichßn Publikums die Fahrt nach den
reichgeschmückten Prager Borstädten , den königlichen Weinbergen und
nach Zizkow fort , wo er eine Reihe öffentlicher Gebäude besichtigte ,
klm 5 Uhr nachmittags kehrte der Kaiser unter nicht endenwollendcn
Huldigungen der Menge in die Hofburg zurück .

Frankreich .
' Dar gefährdete Ieanne d ' Arc -Iest .

# Paris , 24 . April . (Privattel . ) Der Ministerpräsident Clc -
mcnceau ist nicht damit einverstanden , daß die Freimaurer vom
Ieanne d 'Are-Feste in Orleans ausgeschlossen werden sollen . Wie
schon gemeldet, hat die Loge Etienne -Dolet den Maire um Anweisung
eines Platzes im Fcstzuge ersucht , aber keine Antwort erhalten . Herr
Clemenceau erwartet noch, daß kein ablehnender Bescheid erfolge.
Falls aber die Munizipalität von Orleans sich zu einer Ablepnung
verstiege, so würde der Minister des Innern nach einer offiziösen
Verlautbarung dem Beamtenpersonal vom Präfekten bis hinunter zu
den Türstehern verbieten, im Festzuge zu schreiten. In Orleans hat
diese Nachricht die Aufregung neu geweckt. Der „Gaulois " kann ver¬
sichern , daß nicht nur der Bischof und sein Klerus dem Feste fern blei¬
ben würden , wenn die Freimaurer sich als Körperschaft daran be¬
teiligen dürften , sondern daß die Mehrheit der Gemeinderäte und der
Maire mit ihnen ihr Mandat niederzulegen entschlossen wären . Er
fügt hinzu, selbst der sozialistisch -radikale antiklerikale Abgeordikrte
Rabier habe davon gesprochen , er werde seinerseits das Gleiche tun .

England .
Ans dem Unterhaus « .

— London, 24 . April . ( Tel . ) Im Unterhaus teilte Minister Bir -
rcjl mit , daß dis Bill betreffend die Einsetzung eines irischen Ratei
wahrscheinlich am 7. Mai eingebracht werde.

Im Laufe der Budgetberatung greift der Arbeiterführer Snowden
die Vorschläge Asquiths bezüglich der sozialen Reform scharf an und
sagt, Asqnith habe die Erwartungen des Volkes vollständig enttäuscht.
Wenn die Regierung die Frage der sozialen Reform nicht gründlich
behandle, werde sie das Schicksal ihrer Vorgängerinnen teilen .

Der Liberale Evan erwidert unter Beifall der Ministeriellen , es
sei für die Arbeiterpartei am der Zeit , sich klar zu machen , Latz nicht
alles Schlechte der liberalen und alles Gute der Arbeiterpartei zuzu- '
schreiben sei. (Beifall . )

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem 12.

April d . I . gnädigst geruht , den Vorstand des Rcalprogymnasiums in
Buchen, Professor Karl Kretz , zum Direktor des Lehrerseminars iw
Meersburg zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Grotzherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 19. April d. I . wurde
Eisenbahnpraktikant Richard G ö b e s in Karlsruhe mit der Amts¬
bezeichnung Betriebsassistent zum Expcditionsassistenten ernannt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 20 . April d . I . wurde Betriebsassistent Armin Ehr¬
licher in Breiten nach Mannheim versetzt .

Personalnachrichten
m»S dem Bereiche deS 14 . Ar» eek»r»O.

Fanck, Major a . D . , kontrolleführender Kaserneninsp. auf Probe in
Mülhausen i . E . , in dieser Stelle bestätigt. Kuth, FcstungSbauwart von
der Fortifikation Straßburg i. E . , mit dem 1 . Mai d . Js . zur Forti -
fikation Cöln versetzt.

Ernennungen, Zersetzungen , Zurußefetznngen etc.
»er etatmäßige» Beamte« »er Gehaltsklasien H bis K , sowie
Lr«e«uu»gen, Versetzungen re. von »ichtetatmäßigenBeamte».

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz « des
Kultus und Unterrichts .

Ernannt :
GcrichisvollzichcrdienstverweserWilhelm . Lehnis beim Amtsgcrichr

Freiburg zum nichtctatmäßigcn Gerichtsvollzieher.
Etatmäßig angestellt:

Oberwärtcrin Luise Vogelbacher an der psychiatrischen Klinik in
Heidelberg.

Tie Beamtencigenschaft verliehen:
dem Hilfsgerichtsvollzicher und Gcrichtsvollziehcrdienstbcrlveser

Marlin Hopple in Mannheim .
» Versetzt :

die Aktuare : Adolf Bcrtsch beim Amtsgericht Breiten zum
Amtsgericht Freiburg und Willibald Müller beim Amtsgericht Triberg
zum Amtsgericht Breisach ; die Gerichtsvollzieher: Adolf Wunsch in
Sinsheim zum Amtsgericht Mannheim , Gerichtsvollzieherdienstverweser
Joseph Wursthorn in Karlsruhe unter Ernennung zum nichtetatmäßigen
Gerichtsvollzieher zum Amtsgericht Sinsheim .

Zugewiesen:
die Aktuare : Friedrich Holzer beim Amtsgericht Freiburg dem

Amtsgericht Mannheim , Reinhard Benz beim Landgericht Offenburg
dem Amtsgericht Freiburg , Georg Spinner beim Hilfsnotariat im Nota¬
riatsdistrikt I Wertheim dem Amtsgericht Mannheim , Joseph Kurth beim
Notariat ll Rastatt dem Amtsgericht-Mannheim , August Schreiber beim
Notariat Meersburg dem Amtsgericht Stockach, Eduard Hoffmann beim
Amtsgericht Pforzheim dem Amtsgericht Meßkirch , August Vorgeitz beim
Amtsgericht Meßkirch dem Amtsgericht Breiten , Wilhelm Mayer beim
Notariat II Bruchsal dein Amtsgericht Baden und Wilhelm Huber
beim Amtsgericht Säckingen dem Notariat III Lahr . .

Zurückgenommen :
die Versetzungdes Aktuars Ludwig Schmolck beim Amtsgericht Frei¬

burg zum Amtsgericht Ettlingen und die Zuweisung des Aktuars Karl
Brunk beim Amtsgericht Ettlingen zum Amtsgericht Frciburg .

Freiwillig ausgetreten :
Aktuar Albert Benz- Lechner aus Birkingen.

Enthoben :
Aktuar Joseph König beim Amtsgericht Boxbcrg.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Domänenverwaltung . —■

Etatmäßig angesiellt:
Forstwart Anton Huber in Lievbach .

— Steuerverwaltung . —
Ernannt :

Stcueraufseher Jakob Härle in Meersburg zum Steuereinnehmer
in Zell i . W.

Uebertragen:
dem Steuerboten er. D . Georg Geyer in Mannheim , unter Ernen¬

nung zum Untcrerheber, die Steucreinnehmerei Ncckarhausen .
Versetzt :

die Steueroberaufseher : Ludwig Baschang in Säckingen nach
Obcrkirch , Karl Waldert in Oberkirch nach Säckingen ; die Steuerauf -
schcr : Johann Wolk in Waldshut nach Kirchzarten, Heinrich Kiesle in
Kirchzarten nach Gernsbach, August Widmann in Gernsbach nach Meers¬
burg.

Gestorben:
Bureaugchilsc Riffel bei Großh . Steuereinnehmerei Waldshut ; die

Untcrerheber Philipp Fritz in Mückenschvpf, Karl Keser in Niederschwör¬
stadt, Matthias Schüler in St . Peter .

Badische Chronik.
— Mannheim , 25 . April . Am 1 . Mai d . I . wird auch der

nördliche Teil und damit die ganze Anlage des nenen Rangier¬
bahnhofs Mannheim in Betrieb genommen .

* Schwetzingen , 24 . April . Ein Unglück , das verhältnis¬
mäßig gut abgelaufen ist , ereignete sich heute früh am Bahnüber¬
gang der Main -Neckarbahn . Der Landwirt Martin Gund fuhr
mit dem mit 2 Pferden bespannten Pfuhlwagen ins Feld und
gelangte bei offener Barriere in dem Moment aufs Gleise , als
der 7 .07 Uhr in Friedrichsfeld abgehende Zug die Stelle pas¬
sierte . Tie Pferde wurden durch den Anprall der Lokomotive
zur Seite geschleudert , das eine war sogleich tot , indes das andere
Verletzungen erlitt . Tie Deichsel des Wagens war abgebrochen ,
der Lenker kam zum Glück mit heiler Haut davon . Ter Unfall

ereignete sich lt . „ Schw . Ztg .
" dadurch , weil die Barriere nicht

rechtzeitig geschlossen war .
* UleutersSach (A. Eberbach), 24 . April . Durch das Unp'fallen einer schweren Steinplatte wurden dem Vorarbeiter '

Gg . Z im in ermann in einem Steinbrnch hier beide Beine
abgeschlagen .

% Adclsheim, 24 . April. An der Schefflenzer Steige ver¬
unglückte gestern nachmittag ein Radfahrer aus Mannheim ,
namens Rudolf Bietsch . Derselbe machte eine Tour nach Hohen¬
stadt . An genannter -Stelle -wollte er einem Fuhrwerk aus --
Weichen , wobei er zu Fall kam und schwere Verletzungen erlist .
Man verbrachte ihn ins hiesige Krankenhaus .

Scckach bei Adelsheim , 24 . April . Gestern abend 7 Uhr
ereignete sich in der hiesigen Gipsfabrik ein schweres Unglück.
Ter 18 Jahre alte Adolf Ehruiann von hier wollte einen Roll¬
wagen ans den Fahrstuhl stellen . Er glaubte diesen oben , was
jedoch nicht der Fall war , und stürzte mit dem Wagen den Schacht
hinunter . Der unglückliche junge Mann war sofort tot .

? Schweinberg ( A . Buchen ) , 23 . April . Eine schöne, erhebende
Feier vollzog sich am letzten Sonntag nachmittag in der Gemeinde. Es
galt , unserem greisen Hauptlehrer Herrn Joseph Schnarrenberger,
Senior der badischen Lehrerschaft, der in diesen Tagen sein 60jähriges
Lchrerjubiläum feiern konnte , die Gefühle des Dankes und der Wert¬
schätzung seitens der dankbaren Gesamtgemeinde zum Ausdruck zu
bringen . An der Feier nahmen teil : die Gemeindeverwaltung , der
Ortsgeistliche, ' die verschiedenen Korporationen und nicht zuletzt die ge¬
samte Schuljugend . Dem Jubilar wurde das Ehrenbürgerrecht ver¬
liehen.

— Pforzheim , 24 . April . :Dcr hiesige jungliüerale Verein hielt
gestern abend im „ Kaiserhof" eine Versammlung ab , in der von Pro.
scssor Lang und Fabrikant Snedes Bericht über den am Sonntag in
Heidelberg abgehaltenen Vertretertag des Jungliberalen Landesvci.
bandes erstatteten . Auch der Ministerwechsel wurde von den beiden
Herren gestreift und dazu betont , daß cs Pflicht besonders der Jung,
liberalen sei , gegenüber diesem Ruck nach rechts, der unverkennbar
sei , dem liberalen Gedanken umsomehr zur Geltung zu verhelfen.

ö Rastatt , 24 . April . Mit Beginn des neuen Schuljahres
wurde an der hiesigen Handelsschule die Einrichtung getroffen ,
daß auch der Schule entlassene Mädchen diese besuchen können.
Es ist dadurch den Töchtern der hiesigen Geschäftsleute Gelegen¬
heit geboten , sich kaufmännisch tüchtig auszubilden .

E~ Freiburg , 24 . April . In der jüngsten Sitzung des Bür -
gerausschusses wurde aus Geschäftskreisen des Verlangen ge¬
äußert , die Messe als nicht mehr zeitgemäß eingehen zu lassen.
Dem trat Oberbürgermeister Dr . Minierer lebhaft entgegen ; die
Messe sei ein halbes Volksfest , führte er aus ; daß sie nicht abge¬
schafft werde , daran sei nicht nur die historische Ileberlieferung
schuld. Andere Städte wie Karlsruhe und Mannheim hätten
sie auch nicht abgeschasft . Jedenfalls sei es eine Selbsttäuschung ,
zu glauben , daß im Falle der Abschaffung der Messen die rollen¬
den Gelder in die Taschen der Freiburger Geschäftsleute fließen,
und es dürfte wohl befürchtet werden , daß das Geld , welches
durch die Messe setzt hereinkomme , im Falle ihrer Abschaffung
überhaupt draußen bleibe . Wenn die Messe am besten besucht sei,
dann seien auch viele Läden mit vielen Käufern angefüllt . Er sei
überzeugt , daß eine gemischte Kommission am Ende ihrer Bera¬
tungen und Erwägungen zu dem Schluß kommen werde , die
Messe nicht abzuschaffen .

© Schenkenzell (A. Wolfach), 24. April . In diesen Tag «!
feiert Hauptlehrer Storz hier sein 25j ähri ges Dienstjubiläuni .

Billingen , 24 . April . Zu unserer Notiz betr . den Uebertriü
des katholischen Priesters Leopold Schmidt zur altkatholischen Kirck
wird uns noch mitgeteilt : Schmidt war bis vor etwa 5 Jahren kaihol
Geistlicher in Fürfeld (Kreis Alzey, Rheinhessen) und ist dort stho»
aus dem Priesterstand ausgetreten , worauf er sich mit einer Fürfeldek
Wirtstochter verheiratete und längere Zeit in Wiesbaden als Bahn¬
beamter der Südd . Eisenbahn -Gesellschaft tätig war . Vor kurzem tra!
er zum Altkatholizismus über und übernahm die Hilssgeistlichenstell :
im Konstanzer Sprengel . I

G . Atzenbach i . W . , 24 . April . Gestern abend stürzten zwei
etwa 314 Jahre alte Kinder , ein Knabe und ein Mädchen , den
Fabrikarbeitern Longin Sprich und Oskar Zumkeller gehörig , in
unmittelbarer Nähe des Tunnels in den Gewerbekanal der hie¬
sigen Spinnerei und verschwanden sofort . Das Mädchen erschien
bald am gegenüberliegenden Auslauf und konnte noch lebend
herausgezogen werden , während der Knabe bis heute noch nicht
aufgefnnden ist .

* Säckingen , 23 . April . Eine Messcraffäre mit schlimmen !
Ausgang hat sich gestern in Rickenbach ereignet . Zwei Burschen
von Harpolingen begleiteter ein Mädchen von Rickenbach nach
Altenschwcmd nach Hause . Ihnen lauerten Altenschwander Buk
schen und ein Johann Pfeiffer von Rickenbach auf ; es kam zu
Tätlichkeiten und Pfeiffer erhielt Stiche in den Bauch und in die
Hand . Er wurde so schwer verletzt , daß er in die Klinik nach
Freiburg verbracht werden mußte . Die Täter Joseph Baum¬
gartner und

'
August Huber von Harpolingen wurden verhaftet .

Theater , Knast und Wissenschaft .
* Singen , 24 . April . lieber die Hohentwiclspicle lauten

die Nachrichten von Woche zu Woche verschieden . Neuestens
schreibt die „ Freie St ." : „Die Bemühungen zur Wiederbelebung
der Hohentwielfpiele sollen doch noch nicht beendigt sein . Man
will die Spiele nicht in ihrer früheren Gestalt aufführen , Herr
Lorenz soll anderweit abgefunden werden . Tie Unterstützung
des bekannten Gönners ten Brink sei gesichert. Demnächst soll
die Ausgabe von Garantiescheinen erfolgen . Ob sich nach dem
vielen hin und her noch etwas erreichen läßt ? Als Leiter des
künftigen Spieles soll bereits der Theaterdirektor aus Mül¬
hausen im Elsaß engagiert sein , dem eventuell auch weiteres
Personal noch zur Verfügung stehe.

"

bd München , 25 . April (Tel .) Banrat Rieppel von den
Vereinigten Maschinen-Fabriken in Augsburg und Nürnberg ist vom
Kaiser zum außerordentlichen Mitglied der p r e u ß i-
f

'
ch e n Bau - Akademie ernannt worden.

— Genf, 24 . April . Hier traf ein Kurier des deutschen
Kaisers , Leutnant Konrad , ein , welcher eine Anzahl Terracotta -
Kunstwerke als Geschenk des deutschen Kaisers für einen Bazar
zum Bau einer evangelischen Kirche in Carouge überbrachte .

— Madrid , 24 . April . Aus Granada wird eine große
Erregung wegen des baulichen Zustandes der Al¬
hambra gemeldet. Verschiedenen Gemächern , Türmen und
Galerien droht , wie der „Frkf . Ztg ." berichtet wird , Ein¬
sturzgefahr , falls nicht die Organe , denen die Sorge um die
Erhaltung des nationalen Monumentes obliegt , sofort ihre längst
versäumten Pflichten erfüllen.

Vermischtes .
= Dresden , 24 . April . Für die neue Vvsöhnungskirche in Dres¬

den-Striesen wurde auf einstimmigen Beschluß des Kirchenvorstandes,
naivem durch eine größere Deputation in Berlin eine Anzahl von
Geläuten aus Gußstahl und Bronze vergleichsweise geprüft worden
war , ein großes Geläut aus drei Gußstahlglocken beim Bochumer Guß-
tzahl-Vereig bestellt. Das Geläut wird ein Gewicht pon ca. 10000

Kilogramm haben. Es wird das erste Geläut dieser Art in
Dresden sein.

— Hamburg, 24 . April . Bei einer Schießübung der
Stammabteilung Kiautschon auf einem Fort in Knxhaven ereig¬
nete sich heute morgen infolge Ansströmen von Pulvergasen aus
einem Kanonenverschluß ein Unglncksfall . Ein Artillerist ist tot ,
zwei andere verletzt . (Frf . Ztg )

— Osnabrück, 24 . April . Im benachbarten Quackenbrnck
verletzte ein junger Mann seine Braut durch Schüsse tätlich ;
dann verletzte er sich selbst . (Frf . Ztg .)

— Kagen , 23 . April . Der in eine hiesige Kollekte gefallene
Hauptgewinn der G r a f Z e p p e l i n - L 0 t t e r i e im Be¬
trage von 60 000 M . bat die Härten wieder ausgeglichen ,
die das Geschick einem strebsamen Handwerker zngeteilt
hatte . Vor Jahren war in Bad Weinberg in Lippe-Detmold
einem B ä ck e r m e i st e r sein nicht versichertes Haus
abgebrannt . Aller Mittel bar wanderte er . der Vater
von 6 Kindern ist , in die Fremde rmd verdiente sich , der
Tradition der Lipper gemäß, als Maurer sein Brot . So kam er
auch nach Hagen , wo er gestern die Nachricht erhielt , daß das
Glück ihm den Hauptgewinn der Zeppelin - Lotterie in den
Schoß geworfen habe.

--^ Dortmund , 24 . April . ( Tel .) Bei der Explosion
schlagender Wetter ans der Zeche „S ch a r n h 0 r st" wurden
sieben Bergleute leicht und einer schwer verletzt . Die
Förderung wurde nach einigen Stunden wieder a u f g e n 0 in m e n.

— Düsseldorf , 25 . April . (Tel .) Die Ausstellung der
Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft wird am 6.
Juni in Vertretung des Kaisers durch den Prinzen August
Wilhelm eröffnet.

hd Köln , 25 . April . (Tel .) In der Umgegend nahm die
hiesige Kreis -Gendarmerie 6 Schuljungen aus dem benachbarten
Ungst , die eine Räuberbande begründet und zwei gleichaltrige
Burschen überfallen u . ihm 10 F abgenommen hatten , fest. Fünf
Knaben erhielten je eine Woche, einer von ihnen 17 Tage Ge¬
fängnis .

hd Frankfurt a . M . , 24 . April . (Tel .) Bei Sichtung ^
Nachlasses des dieser Tage gestorbenen 81jährigen Fräulein
Elisabeth Jakobine Reutlinger . die in sehr einfache «
Verhältnissen lebte , fand man 400060 Mk. Wertpapiere -
die bei einer hiesigen Bank deponiert waren . Testament uu)
Nachlaß wurden an das hiesige Amtsgericht abgeliefert und di«
Wohnung polizeilich geschloffen .

----- Innsvruck , 24 . April . In Mals (Wintschaau ) cp
plodierte heute nachmittag infolge Unvorsichtigkeit der Pulver '
Vorrat eines Schießstandes . Das Gebäude flog in die Lust
die Trümmer flogen bis in den Ort Mals hinein . Der Pharmazc «!
P ö l l und der Taglöhner P l a g g wurden lt . „Fkf. Ztg . " als gaÄ
entstellte Leichen unter den Trümmern airsgefunden.

— Innsbruck, 24 . April . (Tel .) Die 70jährige Wirt '"
Anna Feichter des Schlipgerhauses in Uttenheim im Taufet
tale wurde heute Vormittag ermordet aufgefundcn . Der Täter
ist nicht bekannt .

hd Salzburg , 25 . April . (Tel .) Bei Südwind herrscht W
starke Schneeschmelzc . Es droht Hochwasser . Der Salzbach w
2 Meter gestiegen . Bei dem Schellenberger Bahnbau ertrankt *
vier Arbeiter . ' ' —

Die Genickstarre.
— Elberfeld , 23 . April . An Genickstarre ist hier der 4-j

jährige Weber Vitinius gestorben . Es ist dies der fünfte Fa>
hier . In Rottbausen ist der Steiger Wilhelm Becker an de«
Genickstarre gestorben . In Herten erlag der 12jährige Kna^
Trafniek nach einem Kranksein von wenigen Stunden der Seucht
In Gelsenkirchen befinden sich augenblicklich zwölf an Ge««̂

starre und unter genickstarrcverdächtigen Erscheinungen Erkrankte
in den Krankenhäusern . In einigen Orten werden wegen del
Ausbreitung der Genickstarre bereits die Schulen geschlossen .

Zum Studium der Genickstarre hat der Knltnsminister de«
Vortragenden Rat , Geh . Obermedizinalrat Professor Dr . Kir^
uex, nach dem Jndustriebezirk entsandt -
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« e. LriU. Mittagblatt. Donnerstag den 25. April 1907. DadisctfL UVLffL .
. . . ^ Waldshut , 24 . April . In Lotstetten nmrde der erste
Lomv ^ olksvereln hiesigen Bezirks gegründet . Es traten sofort5u ^ s ' tgleeder bei . Erster Vorsitzender ist ein Landwirt .
„ . .

^
.NE - fingen (Amt Neberlingcn). 24. April . Bei der gesternllattgesinweneii B n r g c r m e i st e r w a h l wnrde Johann Gg. Fischergewählt , der indes die Wahl abgelehnt hat.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 25. Avril .

_ Hchbcricht . Gestern vormittag nach 11 Uhr traf der
Kalferlrche Statthalter in Elsaß -Lothringen Seine DurchlauchtFürst Zu Hohenlohc-Langenburg hier ein und wurde von IhrenKöniglichen Hoheiten dem Großhcrzog und der Großhcrzoginim Schloß erwartet lind begrüßt . Seine Durchlaucht machte bei

„ ll^"llhkkzoglichca Herrschaften Besuch, nahm dann an derFruh,tuckstafel im Großherzoglichen Schloß teil und reiste lt .
„Karlsr . Ztg .

" nachmittags 3 Uhr 24 Minuten nach Straßburgzuruck. .̂ >hre Königliche Hoheit die Großhcrzogin besuchte nach¬mittags gegen 3 Uhr Ihre Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Wil-Helm, um Sich vor Höchstderen Abreise nach Baden zu verab-
schieden.

^
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog hörte imLaufe des Abends den Bortrag des Flügeladjutantcn General¬majors Dürr .

# Auf eine 55jährige Regicrnngstätigkeit konnte gesternGro,»Herzog Friedrich zprückblicken. Wahrlich eine große SpanneZeit ! Und welch köstliche Früchte haben diese 55 Jahre unseremBadner Land gebracht, sowohl in politischer, als '
auch in wirt¬schaftlicher und kultureller Hinsicht sind sie für das Land reich ge¬segnete gewesen und unserem geliebten Landessürstcn , dem hoch¬gesinnten Förderer von allem, was dem Wöhle des Landesfrommt, haben diese langen Regierungsjahre das Schönste ein -

gebracht , dessen ein Fürst sich riihmcn kann : Tie treue Liebe undVerehrung seines Volkes !
A Psirsichblüte in Ettlingen . Tie gelben Schlüsselblumen amRande des munteren Bächleins , die wohlverborgenen tiefblauen Veilchenam sonnigen Raine verkündeten zwar schon lange des Frühlings Nahen,aber der holde Knabe zeigte sich nach diesem schneereichen Winter sprödennd verlegte seinen glanzvollen Einzug auf einen späteren Termin . Dochnun kann er nicht länger mehr zurückhatten. Ein tauig - sanfter Regenhat die geschwellten Knospen gelöst , die jungen Triebe sind besreit undbei der eingetretenen wärmeren Witterung beginnt sich ein Blütcn -

teppich vom zartesten Rosa bis zum satten Sammetrot anszubreiten .Täglich immer schöner entwickelt sich der Schmuck der Blütei »bäume andem hügelumsäumten , brcitgelagerten Wattkopf, an dessen reüenum-rankten Terrassen die frischschäumende Alb brausend ins Rheintal zieht.Wer ein Schauspiel voll erhabendster Poesie, voll Schöpfungsfreude und
Farbenschmelz genießen will , mutz jetzt ans Wandern denken . Er mußheraus in diese urwüchsige Fülle . Geradezu bezaubernd schön sieht der
Rottberg, der südliche Abhang des Wattkopfes, aus . Wie frische Buketts
erheben sich tausende von blühenden Bäumen in die Lüfte und würzendieselben nstt ihren balsamischen Düften . Besonderen Reiz gewährendem Auge die vielen Pfirsichbäume, die in ihrer rosafarbenen Blüten¬
pracht wie jugendfrische Kinder in die herrliche, sonnige Natur hinaus¬
lachen, umgeben von den weißblühenden Kirsch - und Plaumenbäumen .Millionen von Bienen umschwärmen ihre zarten Blütenkelche . ImVorjahre kamen Tausende — besonders aus der nahen Residenz — , um
den Reiz unserer Landschaft zu bewundern und so wird es in diesenTagen ebenfalls wieder sein.

Hst Liberaler Bürgerverein . Am vergangenen Samstag wurde
auch in unserem neuen Stadtteil Rüppurr ein liberaler Bürgervereinins Leben gerufen . Derselbe wird außer lokalen Angelegenheiten
auch politische Tendenzen verfolgen , u»n namentlich bei den zukünf¬
tigen Bürgerausschußwahlen eine Einigung der bürgerlichen Parteien
zu erzielen . An der Spitze steht Herr Architekt Wilhelm Fischer .Dem Verein , der in seiner ersten Versainmlung lschon 45 Mitglieder
errang , wünschen wir fernerhin die besten Erfolge .

$ Die „Gartenstadt Karlsruhe " ( G . m. b . H . l will bei Rüppurrein 70 Hektar großes Gelände besiedeln und hat m letzter Zeit gute
Fortschritte gemacht. Es sind zahlreiche neue Mitglieder gewonnen
und es lausen verschiedene Anfragen ein , so daß sich die Einrichtung
einer Sprechstunde als notwendig herausgestellt hat . Herr Hans Kampff-
meher, Generalsekretär der Deutschen Gartenstadt - Gesellschaft , Ett -
kingerstr . 9 I ( Tel . 134J3) , wird von 6— 7y2 Uhr abends Auskunfterteilen.

X Am Schwarzwakdverein findet heute abend im Saale HI bei
Schrempp ei» Vortrag über eine R e i s e n a ch oenBernindas -
Inseln mit Lichtbildern , nach Originalanfnahmen des Vortragenden,Herr» Alfred Thiergarten, statt.

- st Konzert . Wir möchten nochmals auf das heute abend siatt -
findende Konzert für den Kinderhilfstag im Mnsemnssaale Hinweisen .In den Dienst der guten Sache für die Kleinen hat sich mit begeisterter

Hilfsbereitschaft auch ein jugendlicher Künstler gestellt , auf dessen viel¬
versprechende Künstlerlaufbahn die schönsten Hoffnungen gesetzt wer¬
den . Ter erst 11 Jahre alte Ernst Lerch aus Basel ist ein Schülerdes dortigen Konservatoriums , speziell des Herrn Dr . Hans Huber.
Auch Frl . Lili Gebhard aus Straßburg , eine sehr talentierte junge
Violinistin , hat in dankenswerter Weise ihre Mitwirkung zur Ver¬
fügung gestellt . Die junge Dame hat ihre Ausbildung bei Prof . Halirin Berlin und bei Hofkonzertmeister Karl Wendling in Stuttgart ge¬
nossen . Sie hat schon öfter zu Wohltätigleitszwecken Proben ihres
hohen künstlerisch »» Könnens in der Oeffenlichkeit abgelegt . Die vor¬
treffliche Gesamtschule des Frl . Ziegenhain und das ihr infolgedejjenstets zur Verfügung stehende gute Sitmmenmaterial ihrer Schüler¬innen ist hier genügend bekannt. Es steht daher in jeder Richtung ein
genußreicher Abend bevor und ist zu hoffen, daß zahlreicher Besuch
auch klingenden Lohn dem guten Zweck bringt , dem die Veranstalterdes Konzertes ihre Kräfte gewidmet haben.

# Die Radfahrer . Man schreibt uns : Sie dürfen überzeugt sein,
daß Sie mit Ihrer gestrigen an die Radfahrer gerichteten Warnung
jedem gewissenhaften Radler aus der Seele gesprochen haben. Das
Gebühren gewisser junger Leute auf ihren Rädern ist eine Gefahr fürdas Publikum geworden, nicht nur für die Fußgänger , sondern auch
für die übrigen Radfahrer selbst . Keine Vorschrift wird eingehalten ,weder über das Ausweiche »», noch über das Vorfahren . Man kann
leicht die Beobachtung machen , daß die allermeisten Radfahrer die
polizeilichen Vorschriften überhaupt nicht kennen, ja , nicht einmal
wissen, daß solche bestehen . Allerhöchstenfalls haben sie Kenntnis da¬
von , daß sie rechts ausweichen sollen , aber auch das tun sie nichtimmer . Heber den Gebrauch der Klingel und das Verhalten beim Vor¬
fahren sind sie gar nicht unterrichtet , sondern meinen , es stünde in
ihrem Belieben, dies . so oder so zu machen , zu klingeln oder nicht . Aufdem Weg der Belehrung ist nichts zu erreichen gewesen ; bleibt alsonur der Weg der polizeilichen Bestrafung . Leider versagt in den
»neisten Fällen auch dieser. Solange nicht an jeder Straßenkreuzungder Kaiserstraße und der übrigen Hauptstraßen ein Schutzmann aus¬
gestellt werden kann, ist es unmöglich , die rücksichtslosen Jünglinge zu
fassen . Dazu reicht aber unsere Polizeimannschaft nicht aus . Es ver¬
steht sich als weitere Bedingung, daß die Schutzmannschaft die straßen -
polizeilichen Vorschriften genau kennen muß ; daran scheint cs bis
jetzt auch manchmal zu fehlen. Die sich mehrenden , durch Radfahrer
verschuldeten Unfälle, worüber täglich Meldungen in der Presse er¬
scheinen , werden »nit der Zeit zu einer Aenderung in der Handhabungder Straßenpolizei nötigen. Civis -

§ Banunfall . Heute nachmittag nach 1 Uhr verunglücktenbeim Abreißen des Hauses Zirkel Nr . 35 drei Arbeiter dadiirch ,daß eine Zimmcrwand unrficl nnd sie traf . Tie Arbeiter crbielten
leichte Verletzungen und wurden vom Vorarbeiter mittels
Traschte ins Krankenhaus verbracht.

Große allgemeine Jubilänms -Ausstettung für das
Gastwirtsgewerbe.

-t . Karlsruhe , 25 . April . Bei der gestrigen Preisverteilung
der Großen AllgemeinenJubiläunis - Ausstellung für das Gastwirtschafts¬
gewerbe wurden »»achstehend verzeichneten Ausstellern vom Preisgericht
folgende Auszeichnungenzuerkannt:

Ehrenpreis Sr . Königl . Hoheit des Erbgroßherzogs: 72 . Gebe . Henscl ,Karlsruhe.
Ehrenpreis Sr . Grosch. Hoheit des Prinzen Max : Wirie-Vcrein Karlsruhe ."R - Echt goldene Medaillen der Haupt- nnd Rcsidenzftadr Karlsruhe : I Ados ,G . m . 8 . H ., Aachen. 52 . Förster, Wäsqereimafchincn-Fabrik, iHumfrti ll . Hammer,'Xorft i . d . L . 68 . Friedrich Hartmann, Stuttgart . 106 . Maggi , G . tn . b . H„Singen i . B. u . Berlin. » 15. National East» Rrgistricr Comp . m . b . H ., Berlin .p . Ehrenpreise , gestiftet don Korporationen und Freunden des Gastwirts¬gewerbes . ( Tie mit Ehrenpreisen ausgezeichneten Aussteller erhalten zugleich die

Berechtigung , die goldene Medaille zu führen.) : 61 . Otto Glatzncr , Karlsruhe( Ehrenpreis des Bad. Gastwiris-PerbandeS) . 70 . Joseph Haselverger, Aichach» Ehrenpreis des Wirtsvereins Karlsruhe) . 169 . Karl Stelzer, Haft . Karlsruhe
( Ehrenpreis des Wirtsvereins Karlsruhe) . 103 . Georg Käusle , Mainz ( Ehrenpreis'des Wirtsvereins Mannheim) . 56 . Stefan Gärtner , Karlsruhe tEhrenpreis desWirtsvereins Heidelberg ) . 166 . Etaengel n. Zitier , Stuttgart ( Ehrenpreis des
.Wirtsvereins Ettlingen) . 4 . Automobil -Gesellschaft tn . b . H . Karlsruhe ( Ehren¬preis des Wirtsvereins Baden -Baden) . »57 . Otto Schwarz , Karlsruhe ( Ehren¬preis des Wirtsvereins Weinhcim ) . 54 . A . Fröhlich , Eiscntal-Asfental ü . Bühl' »Ehrenpreis des Wirtsvereins Bruchsal ) . 7V. L . Javaux u. Eie., G . in . b . H„Straßburg ( Ehrenpreis des Wirtsvereins Lörrach ) . 138 . Adolf Schappacher ,Karlsruhe ( Ehrenpreis des Wirtsvereins Turlach) . 88 . Adolf Kistner , Karlsruhe
( Ehrenvreis des Wirtsvereins Freiburg ) . 59 . Fritz Geiscndörfcr, Karlsruhe
.( Ehrenpreis des Wirtsvereins Pforzheim) . 40 . Emil Eigcnhccr, Franlsurt a . M .-Bockenheim ( Ehrenpreis des Wirtsvereins Pforzheim) . 17 . Albert Boffert , Mann¬
heim tEhrenpreis des Wirtsvereins Oberlirch ) . 193 . Bernhard Hcrrmann , Bruch¬sal ( Ehrenpreis, des Wirtsvereins Offenburg) . 179 . Max Stehnes , Frankfurt a.M,-Bockenheim ( Ehrenpreis des Kochvereins Karlsruhe ) . 57 . Wilhelm Gastel :Karlsruhe tEhrenpreis der Dircttion der Kaiser Friedrich-Quelle) .P) .Große goldene Medaille des Wirtsvereins. 2 . Albrecht u. Co ., Karlsruhe .28 . Cagnacbrcnncrei Scharlachberg , G . m . b. H . 39 . Karl Ehreiscr, Karlsruhe . 58 .Emil Geiglr, Karlsruhe. 65 . Hack « . Cie . , Karlsruhe.

j <; . Goldene Medaille des Wirtsvereins Karlsruhe. 7 . Toris Bartheil , Köln a.Rb . . 9 . Emil Baur, Offenburg . »9 . Theodor Braun , Oberlirch i . B . 26 . A.Brinnhänfcr, Nürnberg. 21 . Bruchfaler Brauerei Ä .-G .. Bruchsal i . B . 23 . Richard
Busch . Tarmstadt. 24 . Engen Buttrwcg, Karlsruhe. 26 . Chateau de Baue, Bauxbei Metz. 29 . Gustav Tittmar , Karlsruhe. 32 . Ernst Drude, Grivitz in Mecklen-
fcurg . 189. Wilh . Weiß , Karlsruhe. 185. Alois Zanetti , Karlsruhe . 198 . Zipf ».Trautwcin , Bruchsal .

1? . Goldene Medaille . 8 . Heinrich Back «. Söhne, Graben . 12 . Josef Beher,Karlsruhe. 25. Carolabad, Alt.-Gef ., Rappoldswciler. 37 . Wilhelm Eckert, Karls¬ruhe. 42. Rcinhold Eipprrle, Eßlingen a . N . 44.
' Heinrich Endercs, Karlsruhe .45 . Esch u. Cie . , Mannheim. 48 . Fnaß u . Brenneisen, Karlsruhe . 49 . Heinrich

Fischer , Jugenheim. 62 . Kurt Göhlibcr, Olvernhau i . Sachsen . 64 . I . Martin-Grützcr , St . Ingbert , Pfalz. 69 . I . A . Hasel , Nonnenhorn a . Bod . 71 . Hermann

Aus dem gewerblichen Leben.
— Berlin , 24 . April . ( Tel . ) Dem vom Elnigungsnmt des Ge¬

werbegerichts im Lohnkampfe derBaugewerbe Groß -Berlins abgegebenen
Schiedssprüche stimmten die Arbeitgeber zu, dagegen lehnten der Bcr -
tand der Maurer , der Verband der Bauhilfsarbeiter , sowie die Zimmerer
des Gewerbe-Verbandes denselben mit großer Mehrheit ab . Die
christliche Organisation der Bauhandwerker nahm keine Abstimmung
kor , beschloß aber , sich mit den übrigen Arbeiterorganisationen solidarisch
zu erklären und im Voraüs alle Schritte dieser gutzuheißen und mit
ihnen an dem Kampf teilzunehmen.

— Hörlih , 25. April. (Tel .) Der W e b e r st r e i k in Wngers-
dorf dauert fort. Bei drei Firmen flehen 1900 Webstühle still . Die
Färber, Spuler und Treiber haben ihre Vorräte aufgearbeitet . Da
sie nicht weiter arbeiten können, verlangen sie Entschädigung . Viele
werden wegen Arbeitsmangels entlasseil.* Hamburg , 24 . April . Nunmehr sind sämtliche alte Schauerleute
wieder eingestellt. Von den hier noch anwesenden 3800 fremden Ar¬
beitswilligen arbeitet nur noch ein ganz kleiner Teil . Sie werden lt .
Sri). Ztg . in wenigen Tagen abgeschoben sein .

— Nürnberg , 24 . April . Der Verbandsiag des internationalen
Verbandes der Köche erklärte sich gegen die von den Gehilfcnverbänden
verlangte 36stündige Ruhezeit im Gastwirtsgewerbe , verlangt aber die
strikte Durchführung der bestehenden Bnndosratsvcrordnung .

— Reichenberg i . Böhmen, 24 . April . (Tel-. ) ■ Die Lohnbeweg¬
ung in der Tuchindustrie ist beendet . Die Aussperrung wird aufgehoben,
ba es zwischen den Arbeitgebern und den Arbeitnehmern zu einer
Einigung gekommen ist.

— Paris , 24 . April . ( Tel . ) Ministerpräsident Clemcnceau em-
Vsing eine Abordnung der Wirte und gab ihnen den Rat , das SNndikat
der Kellner anzuerkennen und mit demselben zu verhandeln . Auf Vor¬
schlag Clemcnceaus erklärten sich die Wirte bereit , die Streikangelegen -
brit behufs eventueller schiedsgerichtlicher Schlichtung dem Friedens¬
richter des 1 . Bezirks zu unterbreiten .

— Barbados , 24. April . Auf der Insel Sillita Lncia
haben die Kohlenträger Unruhen hervorgerufen. Eine Abteilung
sreiwilliger Truppen mit Maschinengeschützen und 80 Mann
von der Polizeitruppe sind dorthin abgegangen.

Air Maifeier .
Dreskan , 25. April. (Tel .) Die hier geplante Maifeier

ist b e h ö r d l i ch verboten worden.
* Fürth , 24 April . Das Bezirksamt hat den Maifestzug der Ge¬

werkschaften, den der Magistrat gestattet hatte , wieder verboten, weil
cr als parteipolitische stundgeltttng zu erachten sei , welche im Interesse

der öffentlichen Ordnung nicht als zulässig erscheine und auch verkehrs-
polizeilichen Bedenken unterliege . ( Frkf. Ztg . ) tz

Gerichtszeitung .
=# Mannheim , 24 . April . Vor dem hiesigen Schwurgerichte

fand heute die Verhandlung gegen den Redakteur Emil Maier
von der hiesigen „Volksstimme " wegen Beleidigung des Gerichts-
Herrn der 28 . Division in Karlsruhe statt. Die Anklage stützte
sich auf einen Artikel in der „Volksstimme"

, worin behauptet
wurde : Nun , es gelte einen adligen Herrn einer gerichtlichen
Verfolgung zu entziehen und da sei er plötzlich geistig nicht
normal . Mit gewöhnlichen Leuten macht man solche Ilmstände
nicht , diese würden ohne Federlesens ins Gefängnis gesteckt . Zum
Schluß forderte der Artikel die Arbeiterschaft auf , am 25 . Ja¬
nuar zu zeigen , was sie von dem Staate denke , der angeblich in
der ganzen Welt die besten Rechtsgarantien biete . Bekanntlich
hatte Rittmeister v. Muschwitz bei einer Kontrollversainmlung sich
beleidigend über den sozialdemokratischen Abgeordneten Dr .
Frank geäußert, was zu einem gerichtlichen Verfahren gegen
Muschwitz führte . Tos Verfahren wurde eingestellt, nachdem
eine Ilntersuchung in der Landesirrenanstalt Jllenau ergab , daß
v . Muschwitz an einer Geisteskrankheit leidet . Redakteur Äkaier
erklärt heute , daß er den am 8 . Januar erschienenen Artikel zwar
nicht geschrieben, aber vollständig billige . In der Beweisauf¬
nahme wnrde festgestellt, daß Herr v. Muschwitz sich tatsächlich in
scharfen beleidigenden Aeußerungen gegen Dr . Frank erging .
Tie medizinischen Sachverständigen Stabsarzt Dr . Fischer und
Oberarzt Tr . Thoma-Jllenau bekundeten , daß Herr v . Muschwitz
schon seit einem 1891 erlittenen Sturze geistig nicht mehr normal
sei und sich jetzt in einem Zustande befinde, der zur Verblödung
führe. Er werde voraussichtlich in kurzer Zeit sein Leben in
der Anstalt beschließen. Tie Geschworenen erkannten den Ange¬
klagten der einfachen Beleidigung schuldig, woraus dieser zu
zwei Monaten Gefängnis verurteilt wurde . Ferner wurde die
Publikatiousbcfugnis im Amtsblatt und in der „Volksstimme"
ausgesprochen und die Vcrnickstung der Platten verfügt .

Berlin , 24. 2lpril . (Tel . ) Im Prozcffc gegen die ehe¬
malige Kammerfrau der Prinzesiin Amalie von Schleswig -Hol¬
stein , Milewska, erkannte das Gericht auf Freisprechung , da der
Sachverhalt durch die Verhandlungen nicht aufgeklärt erscheine .
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lH- tzlcr. i . Firma H . Cucuel . Freiburg i. Br. 72. Start Heinze , Sagau i . Schlesien , s75 . August Hocrth , Otlerswcicr. 80 . Haus Jaule , Giogau. 83 . stark Jack, Karls¬
ruhe . 85 . Hclurich Kahn, Karlsruhe. 87. Stimmig u. Mezger, Appenweier e. 5ö.
91 . H. 6 . König, Steinhagel» i . Wests. 95 . W- lfg-ng Kreilmaicr, <s>raflNg bei Mün¬
chen . 97. Kronthaler Mineral-Quellen , Kronchal i . Taunus . (Berkreier K. 9Intel » .
steln -KarlSruhe ) . 101. Georg Knabenschnh, Franlsurt a . M . 102 . Paul Kok» ,
Gemmrigheim . 107 . Georg MappeS , Karlsruhe. 110 . Le» Weller u . Cie ., G . m .
>. H ., Ludwigshafen. 32. Edmund Eberhard, Karlsruhe. 28 . Adokr Edekmaun»
Bühl i . B . 46 . Ewald u . Cie . , Rüdesheim a. Rh . 50 . Albert Fischer , Karlsruhe .
67 . Richard Hannig, Bvüenheim -Mainz. 78. Hummel u . Nor, Wiesloch . 81 . Lud¬
wig Jäger , Karlsruhe. 84 . Kart Jaos u . Cie ., München 2 . Sb . Gebr. » arrcr ,
Karlsruhe. 89. Friedrich Klctr , Karlsruhe. 90. Kart Koch , Karlsruhe . 99. I . Ku»^,
Karlsruhe . 100 . Tr . Kux u . Finner , Karlsruhe ( autz. Konkurr.) . 112. Josef Muht,
Mannheim. 113. Heinrich Müller, Metz. 114 . NahruugSmittcl-Fabrlk „Gcruianra ,
Arnold II. Hofsmann , Bruchsal . 116 . Karl Reff , Breiten. 123 . Karl Protz, Mannheim. ,124 . L. A . Riedingcr, Augsburg, A .-G . 126 . Gebr. Rimrlin , Cannstatt. 127. Alberr
Rommel , Karlsruhe. 133. Bernhard Josef Sauer , Lenzen i . E . 139 . SJHqtlmjSchindler , Karlsruhe 140. Kart Schlechter, Zuffenhausen bei Stuttgart . 147 . Lour>
Schneider , Lindau i . B . 131 . Brrlhotd Schmieden, Elberfeld . 155 . Jakob Schwaa-
iuger, Bruchsal . 163 . L . Sviegel « . Sohn, Ludwigshasen a . Rh. 167. Grotzh . .Staatsbranerei , Rothaus bei Boiindorf . 168. Karl Stelzer jr ., Karlsruhe . 173 .
M. Sircuve, Karlsruhe. 176 . Karl Umrach , Mannheim. 179 . A . »oerga« ,
-Worms a . Rh . 11 . R . « ernhöfi , Inh . Max Bernhöft . Berlin W . 13 . Hrimeraf
Baher. Ettlingen. 16. Karl Bascheri , Peterstal i . SB. 22 . Bürsten « . Pinselsabrike«,
Flehingcn-Sickingen . 31 . Thomas Dreher, Badisch-Rheinfewen. 34 . Eduard E« r-
hard, Jugenheim. 35. Leon Ebner, Galatz , Rumänien. 36 . Wilhelm Ecker u . Ctr.,
Pforzheim. 41 . Albert Einsele , Pforzheim . 47 . Ehacher Kohleusaure-Judustrir, ,
A .-G ., Eyach . 51 . Friedrich Fiickinger , Landau, Rheinpsalz. 5o. Willy Gablrr ,
Heidelberg . 61). Karl Germdorf , Karlsruhe. 66 . C. Halblch , Karlsruhe . 76.
AlEt Hoferer , Pctcrslal . 96 . Friedrich Köchli» , Karlsruhe . 105 . MaaSdorf
Cie . , .Karlsruhe. 108 . Ernst Marx, Karlsruhe. 111 . Franz Meiler, Mainz . ITT . '
Roll u . Fvrtnrr , Rcnllingen. 125 . Eduard Riesterer , Karlsruhe . 130 . Louis Runge,
Mannheim. 132. Sapouia-Werte Ferdinand Borhm , Offenbach a . M . 134 . Alberr
Saher , Neberlingcn . »37. Emil Stiefel, Stuttgart . 146 . Ewald Schrrble , Pölbitz,
Kreis Torgau. 152 . Friedrich Schreiber , Leovoldshafcu . 159 . Rudolf « woboda,
Gcrmersheim a . Rh. 161 . Srumcuicht ». Cie ., Elberfeld. 182 . Grbr . Wltzter ,
Karlsruhe . 184 . S . Wurster , Pforzheim . 120. Eduard Pauls , Solingen . 131 -
(Heinrich Ruv » , Frankfurt a . M . 135 . Sattler u . Schüstler , Metz ( Ehrendiplom für
Maffcnabspeisungcn ) . »36. Gerhard Setterick , Aachen. 141 . H. W . Schlichte , Stein - ,
chagen t . Wests. 143 . Hrrmann Schuld , Uelzen . 144 . Karl Schlnck, Witten a . JvRühr . 145 . Erich Schneider , Jena . 148. August Schwall , Darlanden . 149 . jPhilip » Schmidt , Metz ( Ehrendiplom für Massenabfpeisungen ) . 150 . Schmer u.
Tändle, Karlsruhe-Rüppurr. 153 . Andreas Schütz, Grafing bei München . 15«.
Konrad Schwarz , Karlsruhe. 156 . Frz . Otto Schwarz , Karlsruhe . 158 . G . Schwrndt
Nächst. , Rudolf Fraetzie , Karlsruhe. 160. Ludw . Rud . Sritz , Blankenloch r . B. 174 .
Adolf Stürn -cr , Schvnach i . B . 175 . Haus Trcde , Inh . d . Firma G . Hummel,Karlsruhe . 177. Btllinger, Kirner u . Cie ., Karlsruhe. 178 . Adolf Wagner, Dur -
lach . 192 . Friedrich Hafner , Karlsruhe. 104. Emil Kiechlc, Freiburg r . B . 195.
Josef Klein , Karlsruhe. 196 . Jean Schmelz, lvlünchcu 25 . 200 . Franz Bicfcl»,Karlsruhe . «

Q . Silberne Medaille : 3 . Tr . Aumann, Ilversgehofen . 8 . Bauer » . Schwenrn -
bergrr , Haslach i . K . 10 . Mar Beck, Karlsruhe. 190 . Ludwig Fritz , Sonthofen i .
-Allgäu. 191 . Hammer u. Hcldling , Karlsruhe. 192 . Wilhelm Half , G . tn . b . H .,
Köln a . Rh .-Sülz. 197 .A!inimax Apparate, Bau-Ciesellfchast m . b . H ., Köln a . Rh.
201 . M . Freund, Karlsruhe. »99 . I . Brugicr, Breiten.Atilarhciter-Tiplome: Georg Banman», Schw .-Gmünd, Karl Gunkrtmaun,
Küchenchef, Karlsruhe. Georg Hertenftein , Küchenchef , Karlsruhe , Otto Freund , Aide,Karlsruhe, Hermann Schmid , Holeldireltor, Karlsruhe, Adolf Kielt, Direktor der
Maggi-Gesellschaft, Berlin, Srarl Sommer, Küchenchef , Karlsruhe , Hermann Metzger ,
ijimmermeifter, Karlsruhe, Sirucksberg , Direktor der Wach- und SchlietzgefellfihastKarlsruhe. « * *

Zu den bisherigen Berichten sind noch folgende mit erstklassigen
Ausstellungsobjekien in der Ausstellung vertretene Firmen nach -
zuiragen :

Tie Weingroßhandlung Otto Müller hier , Vertreter von
. H . W.

Schlichte , Dampf- ckognac - und Kornbranntweinbrennerei , Steinhagen
i . Wests . , ist mit trefflichen, edlen- Produkten mannigfacher Art auf
der Ausstellung vertreten . Dieser Firma fiel bei der Eröffnung die
Ehre zu, einen köstlichen Tropfen Turbacher weißen Bordeaux aus den
Kellereien des Frhrn . Zorn von Bulach als Ehrentrunk für Se . Grohh -
Hoheii de » Prinzen Max zu stiften. — Eine weitere Kollektion vor¬
züglichster alter Weine hat die bekannte St . Jngberter Weingroßhand - ,
lung I . Martin Grüßer ausgestellt. Deidesheimer Kalkosen, Förster
Jesuitengarten , Deidesheimer Hofstnck usw . in den ältesten und edel¬
sten Jahrgängen stehen hier so verlockend zur Schau, daß so manches.
Weinkenners Herz mit Macht gepackt und zu großen Bestellungen ge.
rührt wird . — Dasselbe gilt von den Weinen der Firma Adolf Fröh¬
lich, Eisental -Afsental bei Bühl i . 53 . , deren größtenteils eigene Ge-
wüchse in ihrer geschickten und geschmackvollen Arrangierung so man¬
chen Käufer anlocken . — Die bekannte Zigarren -Großsirma Hummel <£Roe in Wies loch hat ein ganzes Lager von Zigarren ausgestellt , unter
denen sich gar manches edle Kraut anziehungskräfttg präsentiert . —■
Der Vertreter der Carolabad -Aktien -Gesellschaft in Rappoldswetler ,
Adolf Bolz-Karlsruhe , stellte in einem größeren Pavillon Tafel - und
Heilwasser in den verschiedensten Aufmachungen aus , Küfermerster
Ludwig Jäger zeigt in einem prächtigen Faß ein Meisterstück ersten
Ranges und Graveur Fr . Klett-Karlsruhe bringt dem Freunde schönerGravüren , Stempel , Schilder usw . in reicher Zahl und bester Aus¬
führung alles was sein Herz begehrt. — Erstklassige Kegelspiele und
Kugeln hat die Dreherei Kistner-Karlsruhe in einer großen Pyramidevereint , Dr . Amnann -Jlversgehofen lädt zu einer Kostprobe seiner
vortrefflichen Obst- und Beerenweine ein, die nebenbei bemerkt durch¬
aus nicht so alkoholfrei sind , wie vielfach angenommen wird und Emil
Doering - Leopoldshöhe hat in seinem Bitterlikör „Katertöter " ein un¬
fehlbares Mittel gegen die bösen Folgen all dieser Ko'stproberei. Zum
Löschen eines etwa ausbrechenden— wirklichen — Brandes stehen zahl¬
reiche Feuerlöschapparate der Minimax - Gcscllchaft bereit . — Mit her¬
vorragenden Produkten bezw . erstklastigen Leistungen des Gewerbe -
sleißes sind außer all den bisher genannten noch folgende Firmen ver- .
treten : Ang. Hoerth, Apfelweinkelterei in Ottersweier (Apfeltvein in -
Flaschen) , Friedrich Schreiber, Weinhandlung mit Branntwein -
brenneiwi in Leopoldhafen ( Zwetschgenwasser ) , Heinrich Bayer , Ett¬
lingen ( Fkaschenkorker und -Entkorker ) , A . O. Berger - Ettlingen (Er¬
zeugnisse der Branntweinbrennerei ) , Ernst Borasch , Buch - und Papier¬
handlung , Karlsruhe ( ofsiz . P .sstkarten , Kochbücher, gasiwirtsgewerbl .
Gebrauchsartikel ) , Badische ZündholzfabrikBadenia , Haslach i . K . ( Er¬
zeugnisse der Zündholzfabrikation) , Brugier -Bretten , Kartoffelkultur¬
station und L . R . Seid , Blankenloch (Zwetschgenwasser diverser Jahr¬
gänge und Spirituosen ) .

Aus den Nachbarländer «.
= Landau (Pfalz ) , 24 . April . Polizeisekretär Buehl in

Pirmasens erschoß sich nach Aufdeckung langjähriger Unter¬
schlagungen . (Frt '

s . Ztg .)
--- Mainz , 24. April . Der 50jährige Landwirt Peter

Finkel ans Bretzenheim geriet gestern Abend in der Nähe der
Röinersteiile unter die Dampfstraßcnbahn , wobei ihmbeide
Beine abgefahren wurden. Auf dem Transport nach dem
Hospital verstarb der Verunglückte .

= Metz, 25. April . (Tel .) Im Gewerkschaftshause Hier¬
selbst wurde nach einer vorgenommenenHaussuchung eine Anzahl
ausländischer Arbeiter verhaftet, die sich angeblich unter dem
Deckmantel von frei organisierten Arbeitern als anarchistische
Gruppe niedergelassen haben .

Handel und Berkehr.
1 [ Karlsruher Rheinhafen- Schiffsverkehr . In der Zeit vom 17.bis 20 . April sind nngekommcn : 5 Schiffe mit Kohlen , je 1 Schiff mit

Backsteinen , mit Saat , mit Getreide und Stückgut, mit Kohlen und Koks ,
»nit « tückgut und Gerste , mit Koksasche und 4 leere Schiffe. Abge¬
gangen sind : 2 Schiffe mit Brettern und Bauholz, mit Holz, mit Stück¬
gut , mit Alteisen und 4 leere Schliffe.

ltz» Tie Ein - und Ausfuhrwerte des deutschen Außenhandels im
Jahre 1906 betrugen in der Einfuhr inkl . Edelmetalle 8 438 882 000 .# ,m der Ausfuhr 6 478 676 000 CÄ , gegen das Vorjahr in der Einfuhr1 002 619 000 JL mehr und in der Ausfuhr 636 859 000 JH mehr .

+ Mannheimer Effektenbörse . (Offizieller Bericht. ) Die Wrse ver¬
lief ziemlich fest. Es notierten : Pfalz . Spar - und Kreditbank , Landau
140 G . , 141 B . , Bad. Rück - und Miwersichernngs-Aktien 520 G . , Port -
land - ZemenUverke , Heidelberg 161 G . nnd Süddeutsche Kabelwerke-
Aktien 134 G.

Mannheimer Kekreideverichf, 24. April . Der Markt ist strammbei erhöhten Preisen . Die Notierungen sind folgende : Nr . 2
Hard Winter-Weizen 000 .00. Nr. 2 Red Winter-Weizen 000,00.80 Kilo Bahia Blanca April - Mai 140.00, 80 Kilo Bahia Bianca Mai -
Jnill 138 .50 , 81 Kilo Ungarsaat April -Mai 139 .00 , Ulka 9 Pud 20136.00 , Ulka 9 Pud 25 — . Ulka 9 Pud 30 Ulka 9 Stuh 35
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140 .— , Ulfa 10 Pud —.— , Rumäliweizen 76/77 Kilo —,— , Rumäu-
weizen 77/78 Kilo 138 .00 . Rumänweizen 78/79 Kilo 140 .00. Rumän -
weiz -n 7S/80 Kilo —.— . La Plata -Mais Rye terms — , Ruff. Roggen9 Pud 10/15 Kilo 130 .00, Donau-Roggen 71/72 Kilo 130 .00,
Rufflsche Futtergerste 59 60 Kilo 107.00, Nord -Ruffischer Haser je
nach Qualität 000.00—000 .00 . Alles ver 1000 Kilo cif Rotterdam.

* Mannheimer Tabakbericht . Tie Ausmerhamkeit der Fabrikanten
ist momentan ausschließlich aus Java - und Dumarratabak gerichtet , und
da hierzu noch die hohe Preislage unserer Tabake sowie der kleine Vor¬
rat in alten und lctztjährigen Tabaken kommt , so ist es lt . Sdd . Tbkzty
leicht erklärlich, daß über besondere Vorgänge am Markt wenig zu be¬
richten ist. außer , daß die Prcistcndenz eine durchaus feste bleibt und
gute Partien Zigarrentabak wie auch Schneidegut die gleiche, wenn nicht
höhere Valuation haben wie zu Anfang der Saison . Umgesetzt wurde
eine Partie 1905er angchageltes badisches Schneidcgut zu ca . 33 M von
einem Spekulationslager an einen Händler . — Das Geschäft in Rippen
hat sich nicht geändert.

▲ Mefikirch, 23 . April . Verschiedentlich wurde die unrichtige Nach¬
richt verbreitet, daß der am 1 . Mai ds. Js . stattfindende Frühjaürszucht -
viehmarkt in Meßkirch wegen Seuchengefahr verboten sei . Diese Nach¬
richt ist nicht richtig, der Markt findet statt . Oberbadcn ist scuchenftei .

Konkurse in Baden .
Pf - rzheim . Nachlaß des Goldarbeitcrs Johann Adam Raisch , zuletzt in

Pforzheim . Konkursverwalter Kaufmann Otto Hugentobler in
Pforzheim. KonkurÄfovderungensind bis zum 10 . Ntai 1907 bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Samstag den 18. Mai 1907 , vormittags 9 Uhr.

Müllheim. Nachlaß des ß Wagners Gottfried Allinger von Salzburg .
Konkursverwalter Rechtsanwalt Hirsch in Müllhcim . Konkursfor-
derungen sind bis zum 15 . Mai 1907 bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den 16. Mai
1907, vormittags 9 Uhr.

Telegramme der „Bad. Presse".
----- Berlin , 24 . April . Generalkonsul Schwabach in Firma

Bleichröder wurde der erbliche Adel verliehen .
«= Aarmstadt, 24 . April. Der GroßHerzog trifft morgen

vormittag 10 Uhr 30 Minuten mit Begleitung in Gießen ein um
der Besichtigung des Regiments „Kaiser Wilhelm durch
den Kaiser beizuwohnen. Der Großherzog wird nach Besichtigung
mit dem Kaiser im Offizierskasino das Frühstück einnehmeu und im
Laufe des Nachmittags nach Darmstadt zurück kehren .

— Dresden , 24 . April . Für die sächsische Regierung
begleitet Vortragender Geheimer Rat Steglich den Kolonialdirektor
Dernburg nach Afrika .

tick Wien, 24 . April . Wie von informierter Seite versichert
wird , findet die Zusammenkunft des Ministers des Aeußern,
Baron Aehrcnthal , mit dem italienischen Minister Tittoni im
Lause des Monats Juli statt .

----- Prag , 25 . April . Die Reichenberger Handelskammer
ersuchte die österreichische Regiernng und das Ministerum des
Aeußern, in die Schiffahrtsabgaben auf der Elbe nicht einzu-
willigen und gegen eine Umgehung der Stromakte und der Zoll¬
verträge durch Belastung der Landwirtschaft und der Kohlen-
ausfnhr Einspruch zu erheben .

hd Cettinje , 24 . April . Wegen Differenzen bei Hofe
wurde der Hofmarschall und Abgesandte des Fürsten Michael
Zerovic seines Postens enthoben.

— Belgrad , 24 . April . Ter in einem ausländischen Blatte ver¬
öffentlichte vertrauliche Bericht des früheren Generalstabschefs Maschin
veranlaßt die Belgrader Blätter zu Betrachtungen über die Zustände
in der serbischen Armee Das nationale Parteiorgan „ Srpska Zastava"

führt aus , daß nach dem ungünstigen Urteil Maschins es Pflicht aller
sei, für die Heilung dieser offenen Wunde zu sorgen. „Stampa " hebt
hervor , das grüße Nebel liege in dem moralischen Zustande der Armee,
nicht in dem materiellen Gebrechen . „Mili Journal " behauptet, das
patriotische Memorandum Maschins könnte ansgebeutet werden, um
Stimmung für eine neue Anleihe zu machen . Die Gebrechen ließen sich
durch verständige Ausnutzung des Heeresbudgets beheben .

= Rom , 24. April . Die Deputiertenkammer hat dem
internationalen Abkommen betr . die Hospitalschiffe zugestimmt.

*= Wart». 24 . April. Die Staatsanwaltschaft hat
beschlossen , die Gründe des Urteils in dem Prozeß gegen
den Abbe Jouin einem Kassationshof zu unterbreiten , um
Anullierung der abfälligen Bemerkungen über das
Separationgesetz herbeizuführen .

hd Haag , 25 . April . Hier traf die offizielle Meldung
aus Paris ein , daß Frankreich ans der Friedens -Konferenz u. a.
von Baron d 'Estournelles vertreten sein wird, der auch bei der
ersten Konferenz die führende Rolle hatte .

— London, 24 . April . Untcrstciatssekretär Churchill ist
zum Mitglied des Geheimen Rates ernannt worden.

— Hampton -Roads , 25 . April . (Auf d. dtsch .-atl . Kbl.)
Der Kommandant des deutschen Kreuzers „Roon" , Commodore
Kulan vom Hofe , stattete gestern dem Chef der amerikanischen
Flottenstation , Kontreadmiral Evans , einen Besuch ab, den dieser
am Nachmitag an Bord des „Roon" erwiderte.

— Washington , 25 . April . (Associated Preß .) Der Ka¬
pitän Dohle des im Hasen von Amapala in Honduras liegen¬
den amerikanischen Kreuzers „Chicago" hat dem Staatsdepar¬
tement telegraphiert , daß gestern vormittag 11 Uhr der Frie¬
densvertrag zwischen Nicaragua und Hondn -
rasznstande gekommen sei.

Bom elsatz-lothringischen Lanvesausschutz .
ftd Straßburg i. E . , 25 . April . Zwischen dem Landesaus¬

schuß von Elsaß -Lothringen und der Regierung ist ein Konflikt
ausgebrochen. Staatssekretär von Köller machte in der gestrigen
Sitzung des Landesausschnffcs davon Mitteilung , daß der Kaiser
den Initiativantrag des Landesausschnffcs, die Rcichseisen -
bahnen zur Gewerbesteuer heranzuziehen , abgelehnt habe.

Darauf erfolgte eine sehr lebhafte Debatte. Die Abgeord¬
neten Blumenthal , Prciß und Wekerle bezweifelten das Vetorecht
des Kaisers , durch das die gesetzgebende Stellung des Landcsans -
schusses auf den Nullpunkt herabfinkc. Ein so gehandhabtes Vcr-
faffungsrccht fei ein Hohn und kompromittiere das Volk und das
Parlament . Ein Antrag der Liberalen und Demokraten, daß
die Gesetzentwürfe des Landes -Ausschuffes dem Bnndesrat vor¬
gelegt werden müßten, ehe der Kaiser das Vetorecht ansübcn
könne , wurde einstimmig vom Hause angenommen.

Unter erregten Ansführnngen , gegen die Herr von Köller
einen schweren Stand hatte , erfolgte die Ankündigung, daß der
Landesausschnß beim Reichstage den Schutz seiner Autorität
suchen und die Bcrfaflungsänderung beschlennigen müsse. B . T.

Die englische Kolonialkonferenz .
" = London, 24 . April . Zu Ehren der Premierminister der

Kolonien wurde heute vom Parlament in der Westminster Hall
kin großes Festmahl veranstaltet , Sir Campbell Banncrman

_ Kadische ffirgffg «
_

begrüßte die Gäste herzlich , besonders General Botha . Balfonr
schloß sich den Worten des Premierministers an .

Botlsa brachte einen Toast auf das britische Parlament aus
und hob die Elastizität und Anpassungsfähigkeit der englischen
Verfaffnng hervor, für welche alle Kolonien dankbar seien . Die
Kolonien würden den ihnen gegebenen Beispielen folgen und die
Autorität der Mutter der Parlamente aufrecht erhalten , zu der
sie ausblicken als ihrer Schützerin und Führerin .

Zur Reform - u. Kevollitionsbewegiing in ttnhland.
hd Artersvnrg , 24 . April. In Gatschina , dem ständigen

Wohnort der Zarin - Mutter , wurden im Palaispark nachts
zwei Studenten , Botnitzki und Tkatsch verhaftet . Man fand
bei ihnen kompromitierende Schriftstücke . (L. A.)

— Aetersvurg , 24 . April. Der der gemäßigten Rechten ange-
hörige Duma - Abgeordnete Platon schied infolge seiner
Erii c n n u n g zum Erzbischof der Al euten und von Nord¬
amerika ans der Reichsduma aus.

hd Petersburg , 24 . April . Dem „Neuen Wiener Abend¬
blatt " wird von hier telegraphiert : Eine vollständige Aende -
rung des politischen Kurses sei eingetreten . Die konser¬
vativen Minister scheiden aus . Stolypin gründet ein liberales
Ministerium mit den Kadetten . Des Dumapräsidenten Golowins
Audienz beim Zaren ist glänzend verlaufen.

— Lodz , 24 . April . In einer von 500 Arbeitervcrtretern besuchten
Versammlung , die über die notwendigen Maßnahmen gegen bewaff¬
nete Angriffe von Arbeitern beriet , hat man beschlossen, daß den Ar¬
beitern nicht das Recht zustehen solle , ihre Kollegen wegen ihrer politi¬
schen oder ihrer religiösen Anschauungen aus den Fabriken zu ver¬
treiben , und daß niemand von Seiten der Arbeitsgenoffen gezwungen
werden könne , sich dieser oder jener Partei anzuschließen, sowie daß es
den Arbeitern untersagt sei , Waffen zu tragen , und daß in jeder Fabrik
eine von Arbeitern der verschiedenen Parteien zusammengesetzte Kom¬
mission eingeführt werden solle , deren Aufgabe darin bestehe , etwaige
Streitpunkte zu schlichten. Tie Versammlung sprach sich ferner gegen
eine zwangsweise Feier des 1 . Mai aus .

— Odessa , 24 . April . Heute vormittag wurde hier der Ge -
sängnisdirektor Sakharuk durch zwei Uebeltäter ermordet . Tie
beiden Männer hatten sich in einem Graben versteckt und verwun¬
deten Sakharnk durch Schüsse siebenmal. Als die Uebeltäter ver¬
folgt wurden, warfen sic zwei Bomben ohne Resultat . Der eine
Verbrecher erschoß sich , als er auf der Flucht durch Gendarmen
verwundet wurde ; der andere verbarg sich in einem benachbarten
Hanse, wurde verhaftet und in das Gefängnis abgcführt .

Briefkasten .
( Beantwortet werden nur Anfragen , welchen die Abonnementsquittung

beiliegt.)
I . Dr . , Untergrombach. Wenn es sich um die Zahlung der Sportel

für Ausstellung des Wandergewerbescheines handelt , denn muffen Sie
dieselbe natürlich entrichten, da der Akt der Ausfertigung auf alle Fälle
sportelpflichtig ist . Handelt eS> sich aber um die Wandergewerbesteuer
selbst, so sind Sie nicht steuerpflichtig, 'wenn Sie Ihr Gewerbe aufge¬
geben haben , und Sie müssen in diesem Falle bei der Steuerbehörde
reflamieren .

C. A. hier . Abonnementsquittung einsenden!
F . K., Dnrlach. Wenden Sie sich an das Deutsche Kolonialamt

Berlin .
F . L. in D. Die gesamte Bodenfläche eines Hügels ist selbstver¬

ständlich größer als die ebene Grundfläche 'desselben. Ob freilich das Er¬
trägnis des Bodens des Hügels größer ist, als das der Grundfläche des¬
selben , wenn der Hügel abgetragen wäre , dies läßt sich nur bei genauer
Kenntnis der einschlägigen Verhältnisse sagen. Auf jeden Fall ist sowohl
Anbau wie Ernte bei ebener Grundfläche bedeutend billiger und bequemer
zu vollziehen als bei einem Hügel.

I » St ., Steinstraße . Ueber Ungefragtes können Sie beim hiesigen
Bezirksamt ausführliche Auskunft erhalten . Wir müßten uns auch dort¬
hin wenden.

Stammtisch Babrnia . Die Sage läßt allerdings Wilhelm Tell in
der Schweiz leben, doch reichen derartige Sagen von geschickten Schützen
bis in die graueste Vorzeit zurück.

L. K. 1175 . Siehe Heer-Ordnung Anlage 1 : 1 A 72 : X = oder O-
Beine ; 1 A 73 : Geringe Erweiterung der Blutadern an den Beinen ;
1 A 75 : unausgebildeter Plattfuß .

O. St . in M. Sie müssen sich in Ihrem Falle an das Deutsche
Kolonialamt Berlin wenden.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 24 . April. 3,30 m (23 . April. 5,32 m).
Schusterinsel, 25. April. Morgens 6 Uhr 2.25 m .
Kehl. 25 . April. Morgens 6 Uhr 2,79 m .
Marau , 25. April. Morgens 6 Uhr 4,16 w . gest . 0,05 m.
Mannheim , 25 . April. Morgens 7 Uhr 3,68 »>.

Wergm
'
igungs - und Wereins -Anzeiger .

( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)
Donnerstag den 25. April :

Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Deutschnat. Handlnngsgeh .- Berband . S Uhr Stenographieunterricht .
Gesangverein Fidelitas . 9 Uhr Probe im Prinz Karl .
Koloffeum . 8 Uhr Vorstellung.
Mandolinenklub. 81^, Uhr Probe im Palmengarten .
Männerturnverein . 8 U . Allgem . Turnen . 6 U. Damenabtl . Friedrichsch .
Mnseumsaal . 8 Uhr Konzert. Pauline Ziegenhain .
Schwarzwaldverein. Vereinsabend im Saal Hl ( Schrempp) . Vortrag .
Turngemeinde. 8y% Uhr Damenabtl . Turnhalle Sophienstratze.
Turngesellschaft. 811. Männerriege , Realgym . 81411. Damenabt . Neb .-Sch .
Verein von Bogelfrennden. 9 Uhr Wochenversammlung im gold . Adler.

* * *
Spielplan des Grotzh . Hoftheaters zu Karlsruhe.

In Karlsruhe :
Freitag , 26 . : Abtl. C . 56 . Ab . -Vorst. „Faust ", Tragödie von

Goethe. Erster Teil . ( Zweiter Abend. ) In 5 Aufzügen. 7 bis n . 9 .
Samstag . 27 . : Abtl. B . 57. Ab .-Vorst. „Das verwunschene Schloß",

Operette in 3 A . ( 5 Bildern ) , Musik v . Millöcker . 7—%10 .
Sonntag , 28 . : Abtl. -0 . 57. Ab . -Vorst. „Faust "

, Tragödie von
Goethe . Zweiter Teil . ( Dritter "Abend . ) In 5 Aufzügen. 6—10.

Montag , 29 . : Abtl. B . 58 . Ab. -Vorst. Neu einstudiert : „Aleffandro
Stradella ", romantische Oper mit Tänzen , in 3 A. v. Flotow. 7—14 10.

UM DEN ÜBLEN FOLGEN
SITZENDER LEBENSWEISE

Torzmhengeu, unterlassen Sie sieht, zeitweise eisige Tage lang
eis Ulas 2441a

Hnnyadi Jänos
sstttrl . Bitterwasser morgens zn nehmen.

Mittagblatt . Donnerstag den 25 . April 1907 . Nr . 190 .
- -

Mit Beginn der wärmeren Jahreszeit naht auch die Mottengefahr
für alle Pelz - und Wollwaren und erscheint es hierbei angebracht, auf
die bestehenden irrigen Gebräuche und ihre Nachteile aufmerksam zu

'
machen . Die verbreitetste Ansicht ist Wohl : „Di « Mottengefahr durch
Einstreuen von Pfeffer , Kämpfer , Naphtalin , Mottenkraut u . dergl.
fernzuhalten .

" Selbst angenommen dies wäre der Fall , was aber in
den meisten Fällen nicht zutrifft , — ( und abgesehen von dem höchst
unangenehmen Geruch , welcher dem Pelzwerk dadurch lange Zeit an¬
haftet ) — wird durch die eingestreuten scharfen Surrogate die natür¬
liche Kraft des Haares vollständig zerstört . — Die Weichheit und des
Glanz gehen verloren , besonders das härtere Grannenhaar bricht und
springt ab . Die in Kisten und Truhen verpackten Gegenstände (wie häu¬
fig üblich ) werden gedrückt nick» unansehnlich, und die bereits beim Ein¬
packen sich festgesetzten Motten sind über den ganzen Sommer unge¬
stört bei ihrem Berherungswerk . Von der Sorge der Aufbewahrung
und gleichzeitig Erhaltung der kostbaren Pelzgegenftände durch fachge¬
mäße Behandlung befreit man sich ( bei obendrein geringfügigen,
Kosten ) , wenn man seine Pelz - und auch Wollwaren einer zuverlässigen '
Kürschnerei übergibt. Als solche empfiehlt sich die Grvff -stÜrfchNerei
Wilhelm Zeumer , Karlsruhe , Kaiserstraße 127 ,
zur Aufbewahrung von Pelz - undWollwarcn nach bewährtester,,
fachmännischer Methode, in musterhaft angelegten Magazinen und unter
vollwertiger Versicherung gegen Motten , Feuer oder sonstigen Schaden . ,'Abholung der Gegenstände nach vorheriger Anzeige . Telephon 274.

,t Oer boxte Schutz gogon Feuer und EinbruchI

Osterta g ’s Dre iwand -
RassenschMe
0ran4 Prix Hailani 1906.
Man verlange Katalog
Nr. ä von den

, , Ost er tag - Werken “ 4 . 6 . in Aalen . •
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CclCcLO | schmeckt anfgewärmt vorzüglich . 1970a
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Dr. Kux & Finner
Hoflieferanten

Cöln 1889 Landau 1895 Paris 1900
Goldene Medaillen

Grosse allgemeine Jubiläumsausstellung
für das Gastwirtsgewerbe Karlsruhe IM

= Hors concurs =
empfehlenalle bedeutenden natürlichen Tafel -, Medizinal¬

brunnen und alkoholfreie Getränke . 6787 '

Geschäftliche Mitteilungen .
Die schöne Jahreszeit hat begonnen. Milde Lüfte sind aus dem

Süden zu uns gekommen und haben den Winter besiegt . Uebcrall be¬
ginnt ein Knospen und Sprossen in der Natur und alt und ung strömt
hinaus ins Freie , um die herrliche Frühlingsluft zu genießen. Hierbei
sind jedoch einige Vorsichtsmaßregeln zu beobachten . Die Haut ist wäh¬
rend des langen Winters wenig der ftischen Lust ausgesetzt gewesen und
empfindlich geworden und wird nun leicht rauh und spröde . Hiergegen
schützt am besten der Lanvlin - Toilette -Crcam , Marke „Pfeilring "

, der
Lanolinfabrik Martinikenfelde . Er macht die Haut wohlriechend , gc-
schneidig und weich wie Samt . Beim Einkauf achte man daraus ,
daß jede Tube und Dose die Schutzmarke „ Pfeilring " trage , da nur dies»
die Echtheit des Creams garantiert . 10198a

Neneingelmtfette Bücher und Schriften
Zu beziehen durch A . Bielefeld's Hofbuchhandlung ,

Liebermann « . Cie. , Karlsruhe.
Lateinisch - deutsches Schulwörterbuch mit besonderer Berücksichtigung

der Etymologie, verfaßt von Prof . Dr . Hermann Menge. Langen-
scheidtscheVerlagsbuchhandlung ( Prof . G . Langenscheidt) , Berlin -Schöm¬
berg . XVI , 812 S . Gr . -Lexikon -Format . In eleg . Halbfranz geh . 81 .
Das vorliegende Buch bildet das «Äitenstück zu dem Griechisch -deutschrw
Schulwörterbuche von demselben Verfasser, das vor vier Jahren ver-
öffentlicht wurde und nicht nur eine günstige Beurteilung seitens des
Kritik erfuhr , sondern auch in kurzer Zeit eine weite Verbreitung bei
Lehrern und Schülern fand . Die Etymologie ist in einem Umfange und
mit einer Gründlichkeit behandelt worden, wie man es bisher noch itt
keinem lateinischen Wörterbuchs gewohnt gewesen ist. Den Autor hat
bei der Abfassung des BuchcS in erster Linie der Wunsch geleitet, der
Etymologie an 'den höheren Schulen zu der gebührenden Stellung zu
verhelfen. Allen, die sich dem so wichtigen und interessanten Studium
der Etymologie widmen wollen, wird hier ein praktisches , zum Nalh-
schlagen besonders geeignetes Hilfsbuch geboten . Was die lexikalische
Behandlung der einzelnen Wörter betriff ?, so ist der Verfasser bestrebt
gewesen , die verschiedenen Bedeutungen jedes Wortes übersichtlich
gisch) darzustellen und zwar : g.) unter strenger Scheidung des klassische
und nichtklassischen Gebrauchs, h ) unter weitgehender Berücksichtigung
der Phraseologie und Synonymik, c ) unter sorgfältiger Angabe der Kon¬
struktion. Um das Werk recht übersichtlich zu gestalten, ist, wie bei allen
Werken der Langenscheidtschen Verlagsbuchhandlung , auf die typo¬
graphische Ausstattung die größte Sorgfalt verwendet worden. Das zeigt
besonders die Gliederung längerer Artikel, die bis ins einzelne zerlegt
worden sind . Wichtig für die Benutzung des Buches ist die Einrichtung,
daß jedes Wort , das nicht bei Cicero und Cäsar vorkommt, am Kops«
mit verschiedenen Zeichen gekennzeichnet ist , je nachdem es heutzutage
beim Lateinschreiben zu meiden oder seine Benutzung für notwendig cdec
wenigstens für zweckmäßig zu erachten ist . Menges Schulwörterbum
wird Lehrern und Schülern ein praktisches Hiltsmittel sein und
vielen Vorzüge werden ihm eine weite Verbreitung verschaffen .

Aus Wien (Verlag von Wilhelm Frick ) geht uns ein Gedichtbuch
zu : 'Meine Felder , von Ella Triebnigg , das wohl wert ist, über d>«

Grenzen ihres Vaterlandes hinaus auch in Deutschland bekannt 8“
werden. Die als lyrische und dramatische in Oesterreich bestens fl«*

feierte Dichterin ( ihr neuestes Drama : „Vorgesetzte ", ist in Wien
und soeben auch in Graz mit durchschlagendem Erfolg aufgefitĥ
worden) läd uns ein, zu einem Gang über ihre Felder : da . . ■ • \
wachsen keine Nehren — Und goldne Halmenfrüchte , die mich nähren-
aus dunklem Boden leuchtet des Herbstes, des Frühlings und des Som¬
mers Blütenflor . Der Freude Sonnenwärme ließ sie sprossen und
tränenreiches Leid hat sie begossen. — Schön ist auch ihr Gedicht „RaÄ
dem Regen"

, wo sie die Erde dem sich in Liebe hingeüenden Weib ver¬
gleicht . — Und dann wieder : „Ein Kreuz am Wege, das ist die größt«
Liebe , die unermüdlich uns die Arme öffnet !" Und welch tiefe, go«

praktische Philosophie liegt in dem Gedicht : „ Wunschlos sein . . . ¥ ') ■,
nie entbehren — Wer , noch ehe ers errungen — Zum Entsagen i1*

bezwungen — Wem dies Meisterstück gelingt , — Der ist idahrlich 3U
beneiden. — Denn im Wünschen liegt das Leiden, — Das die gau)«
Welt bezwingt. So können wir das Büchlein allen bestens cmpfchüm
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Zwangsversteigerung .
Freitag den 26 . April 1907 , nachmittags 2 Nhr ,

werde ich in Karlsruhe , Gerwigstraße 53. in der Fabrik vorm .
Brand & Cie. gegen bare Zahlung im Vollstreckuugswegeöffentlichversteigern:

3 verfch . Viehwagen von 1000 nnd 1500 kg
Tragkraft und 1 eiferne Magazinswage von
3000 kg Tragkraft mit Villetdruckapparate
und Entlastung.

Die ersteren Gegenstände eignen sich besonders für Großgrundbesitzer .
Pächter und Gemeinden .

Die Versteigerung findet bestimmt statt und können die bezcichneten
Gegenstände von halb 2 Uhr ab besichtigt werden .

Karlsruhe, den 23 . April 1907. 6692.2 .2
Selareck . Gerichtsvollzieher.

8tmr llmleigenmg
von

Pferden , Wagen n. Geschirren .
Dienstag - e» 30. April I .,

vormittags 10 Uhr anfangend , versteigere ich im Auf¬
träge infolge polizeilicher Räumung

Rastatt, Rheintorstraße 19, im Hofe,
folgendes öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung :

1 Paar sechsjährigeWallache (Herrfchaftspferde,
für Fabrikanten geeignet ),

1 vierjährige Schwarzbraunstute (Vollblut ),
1 hocheleganter herrschaftlicher Mylord .
1 Phaeton mit Verdeck,
1 Landauer,
1 Biktoriawage » m . a. B .,2 Breaks, sechssitzig ,
1 Kupee ,
1 elegantes , vierfitziges Dogeart ,

Geschirre, Sättel , Damensattel .
Mit Anschluß einen offenen Möbelwagen .
Obiges war nur kurze Zeit im Gebrauch. ‘

Auktionator , Rastatt .

] . Kovar,
B15668 1 51 Kaiserstrasse 151 . 26 .1

auch bei Selbstlieferung des Stoffes .

Raschf Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack - u. Griirock -Bnzüge.

Versteigerung .
Samstag de« 27. April , nachmittags 2 Uhr, werden im

Auktionslokal Zähriugerstratze 29 gegen bar versteigert:
Buckskin für Herren- u. Knaben -Anzüge, Buckskinreste, Damcnkostüme ,
Damen-Jacken , farbige Unterröcke, Normal- und Sporthemden, große
abgepaßte Vorhänge, weiß und creme, farbige Tischzeuge dem Meter
nach, Kölsch ,

wozu Liebhaber höflichst einladet 6762
8 . Hischmann ,

Zähring erftratze 29 .

SüddeutscheBodenkreditbank
Wir geben hiermit bekannt, daß die diesjährige Auslosung unserer

Pfandbriefe
Mittwoch den 22 . Mai 1907

stattfindet . Die Verlosungsliste wird alsbald nach der Verlosung in unserem
Effektenbureau , sowie bei sämtlichen Pfandbriefverkaufs- und Coupons»
zahlstellen zur Empfangsnahme bereit liegen . 3565 »

München, den 24. April 1907. Di « Direktion .

Vorteilhaftes Angebot !
Ich hatte Gelegenheit , einen grossen Poste ® .

Anziii
weit unter Preis zu erwerben und verkaufe dieselben , so lange Vorrat
vorhanden zum Einheitspreis von Mk. 6785

reitbarth
Karlsruhe , Kaiser - u. Herrenstr .-Ecke . Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Sportwagen (einfach ) gut erhalt.,
m . Gummi , z. kf. gesucht . Offert , m .
Preisangabe unt. Nr. 815739 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten.

3557a .2.1

GebrauchlerSportliegwagen
zu kaufen gesucht . 815718

Offerten mit Preis u. Bf . 100
postlagernd Durlach erbeten .

Memm , & .
815745.2 .1 Kaiserstr. 86a , 5. St .

Fäffer- Berkauf,
drei neue, weingrüne Ovalfässer von
736 , 764 und 1100 1 Gehalt, sowie
runde Fässer von 50—2201 Gehalt
hat zu verkaufen. Ferd . Fellhauer »
Küfermstr ., Waldstr . 54. 815658.2 .2

für Mmiiler!
Eine größere Partie echt russische

Zigaretten
wird billig abgegeben. Offerten
unter Nr. 6753 an die Expedition
der „ Bad. Presse "._ 2 .1

Magner-Iberi.»
kl . Nummer , ein starker Bügelofen
mit franz. Eisen u. eine starke eiserne
Bettlade mit gut. Rost zu verkaufen .
815705 Akademiestraße 35.

/ Gri ? oss © r

Belegenheitskaiif
*ovV

Durch vorteilhaften persönlichen Einkauf kommen von
Donnerstag den 25 . ds . Mts . an t "

grossere Posten Damenkleider - und Blusenstoffe ,
Neuheiten dieser Saison , zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf .

I

kt 20-15 Al.
ist preiswert zu verkaufen. Näheres
815733.2.1 Bulach, Hauptstr. 45.

Eleg., weiße Spitzenbluse, ganz
neu u . noch nicht getrag ., billigst zu
verkaufen. Adr . unter Nr. 815711 in
der Exped. der „ Bad, Presse" zu erfr.

Sehr guterhaltenerHerd wegzugs¬
halber billig zu verkaufe«.
815695 Gerwigftr . 18 , 4. St .

GxHmzogl. Jjoftlieafet
zu Karlsruhe.

Donnerstag de » 25. April 1807.
55» Abo»»e »ie»ts-Vorstellung der

Abt. L (graue AbonnementSkarten).

Tragödie von Goethe.
Erster Teil .

Erster Abend .
In einem Voripiel » nd 5 Aufzügen
Leiterd. Aufführung: Der Intendant.

Personen:

Rabattmarken ! Rabattmarken !

^ Rabs

welche an den hiesigen
Conservatorien und Musikschulen etc .
eingeführt sind , halte ich stets auf Lager und bitte

Kataloge hierüber zu verlangen .

& MusihinstrumentEn
bässen , Violiiikastt ' H, Violinbogen , llando -
linen , Konzertzitbern , Flöten , IJarinctlen ,
Trompeten etc . führe am hiesigen Platze das
anerkannt grösste Lager und gebe für jedes

Instrument reelle Garantie .
Mein illustrierter Katalog steht Interessenten

gratis zur Verfügung .
Die Sebttler der hiesigen Conservatorien

und Musikschulen etc . erhalten stets

= Vorzugspreise . =
Fritz Müller

Musikalien - u . Musikinstrumenteniager , Piano -Magazin ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 221 , nahe der Douglasstr .

4 .4

Rabattmarken !
Telephon 1988 .

Theaterdichter
Direktor . .
Lustige Person
Raphael . .
Gabriel . .
Michael . .
Der Herr . .
Mephistopheles
Faust . . . .
Der Erdgeist .
Wagner , Fausts

Famulus . .
Ei» Schüler .
Frosch . 1 @t!ls |
83S* &
Altmeyer, > ltn 1

Felix Baumbach
. Wilh. Kemps.

. Siegfr . Heiuzel .

. Elfriede Lynard .

. Joseph Mark jr.
. Fritz Soot.
. Joseph Mark.

Will) . Wassermann .
. Fritz Herz .

Joseph Mark.

, H. Nesselträger .
> Felix Kranes.
Siegfr . Heiuzel .
Felix Banmbach
Hugo Haßkerl .
Hugo Höcker .

Reinwollene Blusenstreifen
u . CarOj aparte Muster,

pr. Mtr. 1 .55 u. 1.35
i Wert bis Mk, 2.50.

110/120 cm breite hochelegante
Wiener -Blusenstreifen ,

per Mtr . 2 .55 u . 2 .25
Wert bis Mk. 5 .50.

110 cm breite rein wall « Tennis¬
streifen für elegante Kostüme,

per Mtr. Mk . 2 .35

< 110/120 cm breite feine Kostüm -
4 Stoffe in grau , gestreift u. kariert ,f. letzte Neuheit
i f p. Mtr. M. 3 .25, 2 . 75, 2 .25 u . 1 . 95

- —»' Wert bis .Mk . 6 .50
HO cm breite hochfeine Baresch

Jjt, als Ersatz für Seide p . Mtr. M . 2 . 50

130 cm breit, blauer Kostüm -
* Cheviot p . Mtr. Mk. 2,35

110 cm brt. Seiden - Eolienne
- per Mtr. 2 . 75 u . Mk . 2 .25

Hussergewöhnliches Angebot, r
1 Posten weisse Blusenleine . . . . rr . - . . per Mtr . 33 Pfg.

Ein Posten weisse Leinen u . Halbleinen für Bettücher u3 Kissen, darunter
78 u. 98 cm breite blendend weisse Reinleinen p. Mtr . 1 .28 u . 98 Pfg .

Fertige Damen - Blusen in Seide,
Wollmousseline , weiss Seiden-Batist
und Batist , Leinen und Waschstoffe,

die Bluse von 90 Pfg . an
UnterrScke in Tuch, Seide , Wolle ,

Leinen, weisse Valencien - u . Stickerei -
Röcke aussergewöhnlich billig .

Kostüm - u. Sport -Röcke in
Tuch , Wolle , Alpacca , Leinen und
weiss Pique, das Stück von 2 .45 an

Ca . 200 Stück Hausschürzen
aus gutem Baumwollzeug, mit und
ohne Festen , sehr weit -

das Stück von Mk . 1 . 15 an

Einzelne Roben in feinen Damen - Kleiderstoffen ] für elegante
Strassen- und Gesellschaftskleider geeignet, fabelhaft billig.

iroue viDonnemcntscaitcn;. w -« - t 1 II » T •• 11Jacob Lowe , Adolf Lowe fcoim
Versandhaus in Manufaktur, Mode und Ausstattungen

en gros Karlsruhe , Adlerstrasse 18 a en detail .
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .

"DZ &
Die Restbestände des Konkurslagers werden zu jedem annehmbaren Preis abgegeben .

Sommer « Aßalkurs
für Damen.

Zur Teilnahme a. e. MalkurK in
Kappelrodeck b. Achern, Schwarzw ..
werden noch Damen gesucht. Korrektur

Kunstmler Otto Eichrodt .
Für gute und billige Verpfl gesorgt
Näheres zu crsr. bei Frau K»™-
bildt , Weinbrennerstr. 15, von
10 bis 3 Uhr . 6757

? |iAt Mmk Aemdanülung»
fj H * (J V t lll schön eingerichtet, ist mit allem

sucht Beschäftigung für zu Hause .
Näh . Zähringerstr . 71,11, rechts.

krmcüelßUtrkiiiBelilt
815737.2 .1 €m . Hayn .

6017

Rabattmarken

Erstes i Dienst- / Marie ©enter.
Zweites/mädchen s Johanna « lebe.
Erster t Schüler Soot.
Zweiter ^ sMax Schneider.
Erster W . . .fl(r Hugo Haßkerl .
Zweiter ® 1 \ Herrn . Benedict .
Ein Bettler . . Franz Noha .
Eine Alte . . . Christ . Friedlein.
Erstes IBürger- ( Alwine Müller .
Zweites/mädchen

'
s Lisa Podechtel .

Ein alter Bauer . Wilhelm Kemps.
Hexe . Adolf Hallego .
Meerkater . . .Max Schneider jr.
Meerkatze . . . Rosa Schneider.

Engel , Erscheinungen, Soldaten,
Volk, Hexen.

Anfang 7 Nhr. Kude “MO Ahr
Aajs«-Krö1f» »« g ' , 7 Ahr.

Mittel -Preise .

Bäckerei

Ein kleines Schuhmachergeschäft od .
Schuhbesohlerci mit 1—2 Arbeitern
wird unter günstigen Bedingungen
gegen bar zu kaufen gesucht. Off.
mit genauer Preisangabe und Ge¬
schäftsumsatz unter Nr. 815343 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 3.3

in großem Fabrikort bei Karlsruhe . - —— - 1- - - -
beste am dortigen Platze, mit 50 bis jtpnfnilff I Paffend
60 Mk. Tageseinnahme, schuldenfreies . . für Brautleute ,
schönes Bäckereianwesen , ist sofort
unter bester Bedingung zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 815282 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb . 2.2

schön eingerichtet , ist mit allem Zu¬
behör sofort zu verkaufen . Offerten
unter Nr. 815674 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten ._ 2^1

BilligesMtManpta
Vollständige Betten von 45 Mk. an,

Kinderbettstellcn von 9 Mk. an , Nacht¬
tisch mit Marmor 10 Mk., Vertiko
30 Mk., Schreibtisch 30 Mk., Fauteuils
8 Mk , Diwan 32 Mk., Buffet mit
Einrichtung 3 Mk., Holzkoffcr 3 Mk.

Näh . Steinstratze 8._ 81575-1 .

2H

irtfchaft
in bester Lage der Weststadt , mit
größerem Bier - «nd Wein»
konsum, an tüchtige, kautionsfähigc
Wirtsleute günstig z» verpachten .
Metzger bevorzugt .

Offerten unter Nr. 6771 an die
Expedition der „Bad. Presse " . 2.1

enTl Färberei Printz Transport-Dreirad,'
| 60 Filialen — 500 Angestellte, gut erhalten, sofort bist . zu verkaufen

Annahmestellen überall .
' ’ *

gDteinstratze 6 ist eine englische
Schlafzimmer» Einrichtung , be¬
stehend aus 2 engl . Bettstellen mit
Rösten , Matratzen u. Polster, Chiffon¬
niers , Waschkommode mit Spiegel¬
aufsatz, Nachttischmit Marmor, Stühle,
Handtuchständer nebst Kücheneinrich¬
tung zu dem billigen Preis von 360
Mark zu verlaufe ». 815753.2. 1

Pianola ,
«e« , billig zu verkaufen.

Reflektanten belieben Offerte unter
Nr. 6724 an die Exp. der „Bad.
Presse " zu richten._ *

Bereits neue Waschmaschine
(Weltwunder) billig zu verkaufen.
815466 Lniseustr. 57. 3. St . rechts.

Schreibtisch ,
Schreibburean ,

Fauteuil, Diwan, dreist. Gasherd ,
alles wenig gebraucht . 815755

Relkenstratze 9 , 1. Stock.

sehr gut erhalten , mit schönem Ton,
billig zu verkaufen - 815665

Ludwig-Wi lhelmstr . 2, 2. St .
7,1 NirbttlftN ' 1 Nähmaschine . IWerk-
LU MMil « , stattlampe, 1 verstell -
bares Krankcntischchen, 1 Schaukel¬
pferd, 1 Leiter mit 12 Sprossen, 1
schw. Frack, bersch . Böcke u . Bretter.8 »«»< Rintheimerstr . 9, pari. , r .

Musik - Automat
fast neu , „Komet", 5 Pfg .-Einwurf,
auch zum Selbstspielen eingerichtet,
mit 34 Platten dazu , Anschaffungs¬
preis 500 Mk., wird wegen Platz¬
mangel für 150 M . abgegeben . 2 .2
815251 Schillerstraße 4» vart.
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Lvang. Uercin $bau$ » Nlerstr. L
Sonntag den 28 - April , abends 8 Uhr :

von Herrn Seminardirektor Dp . Oeser *
über : 6758 .2 .1

44„ tRembrandt als religiöser Maler
9 ^ ~ Die ausgestellten Bilder können vorher u . nachher besichtigt werden !

Eintrittspreise : Vordere Hälfte des Saales 1 Mk ., sonst 50 Pfg.Der Reinertrag ist zu Gunsten der Stadtmission bestimmt

Wcvr Zitbcrvcrein Karlsruhe.

Am Samstag den 27 . ds . Mts ., abends 8V. Uhr,
findet im Saale des Hotel Friedrichshof eine

• Abend - Unterhaltung @
mit Konzert und darauffolgender Tanz -Nnterhaltung statt , wozu wir
die geehrten Mitglieder , sowie Freunde des Vereins höflichst einladen .
6750 Der Vorstand .

Hie Karlsruher Zusammenkunft früherer
Hönigsfelder Schülerinnen

findet am 14 . Mai im Wintergarten des » « t « i Tannhänser statt .
Begrüßung von 11 Uhr an . Mittagessen um 1 Uhr, Gedeck 2 Mk.

Nachmittags von 7 24 bis 6 Uhr Kaffee im Stadtgartcn . 6748 .2 . 1
W . Kecker , Direktor .

Zm Württemberger Höf, 26.
Heute , sowie jeden Donnerstag : 015639

Grosses Romiher - Konzert
wozu freundlichst einladet Fr . Schäfer .

Luftkurort Oppenau (Schwarzwald ). 2886a .6 .1

„Hotel G-oldener Adler “.
Altbekanntes und gut renommiertes Haus 1 . Ranges , 1895 neu aufgebaut
und neu eingerichtet . Von Familien u . Touristen bevorzugt . Mäßige Preise
sowie Pension . Großer Speisesaal . Restauration ä la carte . Forellen .Table d ’höte . Elektr . Beleuchtung . Bade r im Hause. Telephon Nr . 7. Wagen
nach allen Richtungen . Prospekte gratis . M . Roth , Posthalter .

Gebirgs-Kartoffelij,
beste Magnum , 2 Liter-Maß 13 Pfg . , Ztr . Mk. 3 .8v .

Malta -Kartoffeln
Pfund 9 Pfg ., Zentner Mk. 8 .—.

Egypt . Zwiebeln
Pfd . 8 Pfg . , Ztr . 6 .50 , liefert für hier frei Haus

Emil Bucherer
Telephon 392 . 6747 .2 .1

Mialen : Zahringerstraße 21 , Höthestraße 35,
Aurlacher-ALee 30, Herwigstraße 10,

Anrlacherstraße 56, Kintheim, Kauptstraße.

Wein - verkauf
.

Aus der korr »vI »aftH «I>« u Kellerei der Herwarth v .
Bittf . Outsverwaltung Oberkirch 1. B .

i ( Reuchtal ) können noch 3504a,4 .1

gretsere tsoften 9iot= u . 3Bctijrociitf
der Jahrgänge 1904, 1905 und 1906 — darunter
hochfeine Ausleseweine der Jahrgänge 1904 und

1906 auch in kleineren Partien — (von 100 Liter an ) bezogen werden .
An Unbekannte Versand nur gegen Nachnahme . Preisliste gratis u . franko .

razay -
Franzbranntwein

wird nur in der nebenstehend abgebildeten , gesetzlich
geschützten Flasche in den Handel gebracht . Auf
Etiquette , Kapsel und Kork muss die eingetrageneSchutzmarke angebracht sein , nur dann haben Sie
die Garantie , den allein echten , durch Qualität und
Wirkungaltberühmten Br &zay -Franzbranutwein
zu erhalten . Weisen Sie andere Präparate als Ersatz
für Br &zay -Franzbranntwein zurück . TJeberall
käuflich . — Generalvertretung für Baden , Württem¬

berg und Nordbayern : 3069a .3 .1

Chr. Heinr. Schmidt jr.,

Sehwarzwaldverein
Sekt . Karlsruhe

Donnerstag den
25 . April 1907:

im Saal III
_ _ (Schrempp )

Vortrag mit Lichtbildern : Eine
Reise nach den Bermudas -Inseln .
Unsere Mitglieder nebst Familien
augehörigen , sowie die des Ski -

klubs sind eingeladen .

Umzugshalber verkaufe ich eine
große Partie B15698

Chaiselongue von 25 Mk. an,
Diwans von 30 Mk. an .
Nur prima Ware und gute Arbeit .
F. Griesbaum . Tapezier,

Lndwig -Mlhelmstr . 10 .

WeiimirWst mit Äetri,
nachweisb . 50 Hektol. Weinverbrauch
u . Bäckerei « . schönerTageseinnahme ,
verkaufe sofort für 32000 Mk . u .
kleiner Anzahlung . B15071 .3,3

Rufs Gottesauerstratze 35.

Karlsmh .sr I

Turngemeinde
1861

Sonntag den 28 . d . Mts . :

Gernsbach — Ebersteinschloss
— Füllenfelsen , Bermersbach,
Forbach , Gausbach , Langen¬
brand, Weisenbach , Gernsbach.

Hund Vorrat !
Abfahrt : 6 S1 früh .
Wegen Abgabe der Gesell -

sehaftsfahrkarten ist frühzeit .
Eintreffen am Bahnhof not¬
wendig . 6770

Zahlreiche Beteiligung er¬
wartet Der Turnrat .

fililas, E . I.
| Heute Donnerstag , abends 9 Uhr

Gesangprobe
j im Restaurant Prinz Carl .

Gäste willkommen.
Der Vorstand .

Pttkilr-llPUifttMiltt
Karlsruhe .

Heut« Donnerstag abend
» Uhr

Wochen - Versammlung
im Vcrcinslokal , Goldener Adler "

Der Vorstand .

Stets
nur erste

Neuheiten

Ludwig
Karlsruhe,

6648 .3 .3
Oehl Nachf .

Kaiserstrasse 112 .

Fahrrad-
Reparatur - Werkstätte

P. Eberhardt,
Amalienstr . 18, Telephon 1301
empfiehlt sich zur Uebcrnahme sämtl .
Reparaturen an Fahrrädern
aller Systeme . — Jur grttndl .
Reinigung u . Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung ,
Vernickelung . — Rene Pneuma¬
tiks in Zubehörteile allerbilligst
— Freilauf - Einrichtung für alle
Fabrikate . Die Räder werden abgeholt
und wieder, zngcstellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 3673 .10 8

Neu eingesiihü!
Spanischer

» Dl »

( Alicante )
I Literflasche yg Pfg-
leere Flasche wird mit 15 Pfg .

5.1

zurückgenommen,

empfehlen 67541

PftMnhuciiSCo.
I G. m . b. H. ■

in den bekannten Karlsruher M

sind das beste Er¬
werbsmittel . Auch ans

Teilzahlung . Jllustr . Pracht -Kütalog
gcg . 30 Pfg . Briefmarken . 13 .3
3090» 1' . Kirsch , Döbeln .

@
20

1841.
Samstag den 27 . April 1907

im Saale der Gesellschaft Eintracht

KONZERT
unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Hedwig Weil (Gesang) , Fräulein
Johanna Lippe (Klavier) und des Vereinsmitgliedes Herrn Karl

Vocfce (Gesang) .
Musikalische Leitung : Herrn Professor Julius Scheidt .
Anfang 8 Uhr . Saal - und Galarieöffnung 7 a 8 Uhr.

kZä' Tanz -Unterhaltung .
Unsere verehrl . Mitglieder nebst Familien -Angehörigen werden hierzu freund¬

lichst eingeladen mit der Bitte , beim Eintritt die Mitgliedkarten gefl . vorzuzeigen .
Karten für einzuführende Fremde und tanzlustige Herren werden unsern Mitgliedern
Freitag den 26 . April , nachmittags von 1—3 Uhr, im Vereinslokal verabfolgt .
6685 13 ® scr Vorstand .

Jean Kissel , |
Kaiserstr . 150 , Tel . 335,

empfiehlt lebendfrisch

Ibeilbntt i. A»Witt
Holl . Schellfische,

Kabeltau , Rotzungen ,
Seezungen , Hechte,

Felchen , Lachssorellen ,
Maifische,echtenRhein -

sallN . 6788

Französ . Poularden ,
Enten , Kapaunen ,
Hahnen , Taube « .

Matjes -Heringe ,
Malta -Kartoffeln .

SchwetzingerSpargeln

Obst- und Gemüse-
Konserven

(mit 10 % Rabatt ) .

Mitglied des Rabattsparvereins .

Garantiert
t» echten , gut geräuchertenSpeck
Schinken , Schaufele , Rippstücke ,

Kinnbacken,
per Pfund 1 .25 Mk. versendet

Karl Heinzmann , Billingen ,
Bad . Schwarzwald . 2598 ,

gebrannt

INI 1 . 1 .20 Nil . 2.00
per Pfund , nach fachgemäßen j
Mischungen , in vorzüglichen
3.1 Qualitäten bei 6741 !

Carl Hager, H-j
Erbprinzenstratze , nächst dem >

Roudcllplatz .
Telephon Nr . 358 .

KB . Proben stehen zu Diensten .

Zugelaufen
junger Fox , männlich. Abziiholt»
gegen Futtergeld u. Annoncengebühr
Herrenstr . 25 » Friseurladen . 6781

Gefundenwurde am Sonn¬
tag nachmittag

eine Damenuhr . B15724
Abzuholen Klguprechtstr - 25 , I .

Siebentausend Mark
aus gute 2 . Hypothek, gegen hinreich.
Sicherh . per sof . anSznleiheu . Verm .
verbeten . Qff. unter B15727 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Wer leiht einer Fam . sof . 30 M.
geg. monatl . Abzahlung . Off . postlag .
Mühlbnrg 180 « G. B15740

1*1» no 9 B'15701

eine Violine und eine Zither , gut
erhalten , sind billig zu verkaufen .
Markgrafenstr . 36 , Hinth ., 2. St .

Zeugen gesucht.
Diejenigen Personen , welche Augen¬

zeugen waren , als am Abend des
9. Februar an der Ecke der Kaiser-
und Waldstraße bei Berner eine
Frauensperson durch eineDroschke
überfahre » wurde, wollen sich gest .
melden bei B15690

Föry , Uhlandstr . 16 , IV.

Damenfahrrad,
bereits neu , niit Freilauf , ist preis¬
wert zu verkaufen . 6170 .20.8

Krenzstratze 19,2 . Si .

Empfehle
mich im Anfertigen von
Kleidern , Blusen

und Jacketts
nach Wiener Mode . Für guten Sitz
wird garantiert . B15729

Fra » Christ, Sirteuffr . 59 , i.
oooooooooooo

Empfehlung.
Maler - und Tapezierarbeite »,

sowie das Weitzel « von Küchen be¬
sorgt prompt und billig unter Garantie .
L . Deimling , Malermeister,
2.1 Hnmbolvtstr . 7 , Part . B ' s™3

Karte genügt .
OOOOOOOOOOOO

Musiklehvev
erteilt Klavier - und Violiuuuter -
richt . Jollystr . 12, II . L 15707 .2. 1

Gründlicher
Wnvier-Anterricdt
wird erteilt . Stunde 60 Pfg .
Lenzstr.2 , 2. St . , bei der Hirschbrücke.

Klavierunterricht
für junge Dame gesucht . Gefl . Off .
unter Nr . 815719 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2.1

Kiinctler -Voriiänge
creme Leinen Aeilig und hierzu 1
Lampreqnin nur 15 Mk . B15692
F . Cäritsbainn , Dekorateur,

Ludwig Wilhrlmstratze 16 .

Nebenverdienst
Einer zuverlässig . Dame , welche

über einige hundert Mark Barmittel
verfügt , bietet sich Gelegenheit zu
einem jährl . Ncbeneinkommcn von
500—2000 Mk. Raum für kl. Lager
erforderlich . Risikolos. Erwerb zu
Hause, für jeden Stand geeignet .

Offerten unter Nr . B15679 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2.2

. Eine
best . , neue
mit Schnitzerei , bestehend auS 2
hellen Bettladen , s Nachttische«
mit Marmorplatte » , 1 zweiteil .
Epiegelschrank mit Kristallglas ,1 Waschkommode mit Marmor -
platte «nd Toilettespiegel » 1
Handtuchstiilider, z» den» spott¬
billigen Preis vo » 350 Mark
zu verkaufen . Das Zimmer ist
hell Rnstbannt « .kannaufWnnsch
zurückgestellt werden . B15696
Waldstrasse 22 , int Laden .

Fahrrad,Chiffonnier , Bücherschrank,
Taschcn-Diwan,Buffet (offen),LJTisch ,
Serviertisch , Waschtisch, Rohrstühle ,
eintür . Schrank , Klavierstuhl , Boden¬
teppich,Spiegel , Küä)enschrank, Kiichen -
tis» , Stühle , Herd bill . zu verk. 8,,, ^

Lndwig - Wilhelmstr . 2, 2. St .

ZU Verkaufen
2 .2 1 Gasbadeofen , b 15466
1 fast neuePlüschgarnitur , ITrumeaux ,
1 sehr gutes Piauino , 1 hochelegant .
Gas -Lüster , 1 dito Gasampcl , 1
Feinmechaniker -Drehbank (.Amateure .
Nriegstr. 159, II, Eing . Bunsenür .

mit Freilanf , wenig gebraucht , ist
billig zu verkaufen . B154S4 .2.2

Angartenstratze 95 , 2. St . r .

Fahvva - ,
gut erhalten , mit Freilauf und Rück¬
trittbremse , billig zu verkaufen .
815749 Körnerstr . 19 , Pt .

Trumeaux ,
ganz neu, sehr groß und hochelegant,
mit stark, geschliff . Glas , Säulen uni)
Stufe , für nur 3V Mk . zu verkaufen «
815743 Douglasstk . 39 » Part .

Aevh lehr gut brennend,
« dtz » SFT - tz V , bigig zu verkaufe».
815738 Knrvenstratze 19 , I , l.

3 flamm . , gedeckt,
fast neu und wetter¬

festes verschließb. Kinderwagen -
remiSchen weg. Wegz. bill . zu verkf .
815741 « arlstratze 89 . III .

fast neu
»m .Back-

ofen u . Schiff ist bill . zu verkaufen .
815625 . 2.2 » aiserstr . 138 , 5 . St .

Ein guterhaltener

Kindersitzwagen
preiswert zn verkaufen . 6777

Werderplatz 27 , II.
Kinderliegwage « ( Prinzeß ), gut

erh ., für 12 Mk . sofort zu verkaufen.
815734 Schützenstr . 98 , 2 . St .

Ein schöner Kindcrliegwage »
sofort zn verkaufe » . 815728

Klanprechtstr« 15 , 4 . Gt. I.
Ein Kinderliegwage « und ein

Aquarium bill. zu verkauf . Bi5885
Hnmbokdtpr . 31, int 1 . St ., lks .

AiitslheBtterhüi ! k>i!!,p
'
LZ

gut für die Zucht , 1 (/.. Jahr alt , ist
preiswert zu verkaufe « . 815518 .2.2

Zu erfr . Markgrafenstr . 35 , i . Lad

3 Nianmos.
1 schwarzes Instrument in moderner

Konstruktion , statt Mk . 550.—
nur Mk. 3.89 — ,

1 nußbaum Pianino , prima Fabrikat ,
sehr solid gebaut , moderner
Stil , Mk . 459 . — netto,
10 Jahre Garantie .

1 nußbaum Pianino , edel im Ton,
aus erster deutscher Piano¬
sortefabrik , Mk . 589 .— netto,
10 Jahre Garantie .

Obige Instrumente sind jeweils
nur kurze Zeit gespielt und so gut
wie neu , mit solider Konstruktion und
kann diese nur bestens empfehlen.

Fuill Müller »
Musikalienhandlung ,

Musiki n st r « mente .
Karlsruhe i .

221 « aiserstratze 221 .
Telephon 1988. 6744 .5.1
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Tödes -Anzeige .
Es hat Gott gefallen , unsere liebe Mutter

irwie.
nach kurzer Krankheit im Alter von 77 V« Jahren heute
nachmittag 3 >/ä Uhr unerwartet rasch in die ewige Heimat
abzurufen .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Weidemeier , Pfarrer ü. Frau .

Karlsruhe , den 24. April 1907 . 6769
Die Beerdigung findet Freitag den 26- April, nach¬

mittags 3 Vs Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheiden unseres lieben Gatten ,
Vaters , Schwiegervaters , Grossvaters , Bruders ,
Schwagers und Onkels 6775

EM Staff
sprechen wir unsem tiefgefühlten Dank aus.

Dia trauernden
.

Karlsruhe, den 25 . April 1907 .

JiiM-VtHMW
für den Monat Mai 1907 findet beim
1. Badische« Leib - Dragoner-
Regiment Rr. 2V am 2. Mai
9 1/» Uhr vormittags statt . 6751

Gras -

Die Freiherr !, v . Seldenecksche
Vermögens-Verwaltung inMühl -
bnrg versteigert am Dienstag den !
30. VS. MtS . , nachmittags 2 Uhr !
an Ort und Stelle den ersten Schnitt

’

ihrer Bruchwiesen unterhalb des
Karlsruher Rheinhafens in abgesteckten
Losen von ca. V* Morgen gegen
Barzahlung . 6772 .2 .1

Arzt-Stelle. 2.1

Durch den Tod des bisherigen
Armen - und Ortskrankenkassen -
Arztes hiesiger Gemeinde ist da¬
hier eine Arztstelle sofort zu be¬
setzen .

Sulzfeld , 2600 Einwohner ,
evangelisch , mit großer Steinindn -
strie und Landwirtschaft , Bahn¬
station der Kraichgaubahn , hat gute
Bahnverbindung .

Einem strebsamen und tüchtigen
Arzt ist günstige Gelegenheit ge¬
boten hier und in den teils mit der

V Lahn gut zu erreichenden größeren
V Nachbarorten in nächster Nähe eine

ausgedehnte Praxis zu erwerben .
Der hier anzustellende Arzt er -

- hält aus der hiesigen Gemeindc -
- kaffe 300 M und aus der hiesigen

Ortskrankenkasse 800 Jl jährlich .
Auch kann demselben noch eine.

Betriebskrankenkasse hier und eine
Ortskrankenkasse einer größeren
Nachbargemeinde in Aussicht gestellt

,■werden .
Geeignete Bewerber wollen sich

bis längstens 10 . u . Mts . diesseits
melden . 3502a

Sulzfeld , Amt Eppingen , Baden ,
den 22 . April 1907 .

Gemeindcrat .
Diefenbach er , Bürgermstr .

einer Gemeinde von 4800 Einwohner ,
- im Wachsen begriffen und sehr ren¬

tabel , ist zu vergeben und käuflich
zu erwerben . Erforderliches Kapital
Mk. 20000 . - Off. erbittet

W . [Lahrmann ,
3 .1 Baden-Baden. 3536a

Tüchtige Einlegerin
für Buchdruck -Schnellpresse sofort gegen gute Be¬
zahlung gesucht.

Muchdruckerei Ford . Thiergarten ,
Bad Presse .

Für die

KalkulationsaSteilimg
einer größeren Maschinenfabrik
wird ein junger Man«, sicherer
Rechner und mit flotter Handschrift ,
zum baldigen Eintritt gesucht.

Schriftliche Angebote unter Bei¬
fügung des Lebenslaufes und Zeug¬
nisabschriften , sow . Gehaltsansprüchen
sind zu richten unter Nr . 6767 an
die Expedition der „ Bad . Presse " . 2 . 1

3 Pillrite 'S&VÄ“
Lebensstellung . 800—1000 Mark in
bar erforderlich . Off . u . Nr . B15648
an die Exped. der „ Bad . Presse " . 2.2

Schneidergesellen sucht
815688 I . Lrrrz , Schützenstr. 8a.

Glaser -Gesuch .
Ein jüngerer Glaser zum Verglasen

und Verkitten von eisernen Fenstern
wird sofort gesucht bei 6759.2.1
J . Oberst , Kronenstr . 5.

tüchtiger »selbständiger Arbeiter,
sofort gesucht. 6766

™ ßöeryardt,
Amalienstr. 18

Färbern. Wäscher
tüchtige , werden sofort gesucht .
Färberei Dietz & Braun

Durlach . 6786

Trauer - Hüte
I 67W grösste Auswahl 10-1 1

L . Pb. Wilhelm,
Kaiserstrasse 205 .

fRacbhflfeftunden
erteilt Oberseknndaner des Real¬
gymnasiums. Offerten unter Nr .
615534 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten . _ 3L

3—400 Mk. werden gegen hohen
Zins gesucht . Rückzahlung n Ueberein-
kunft . Off . unter BI5583 an die Ex-
pedition der „ Bad . Presse " erb . 2.2 >

M MI Hüten
verkauft.

6703.3.2 Knrvenstratze 17 .

Damenrad
neu , krankheitshalber billig zu verk .
815269 .3.3 « apellenstr . 42 » IV ., l.

Lm-Mr-WM. XÄ
hübscher Landauer ist zu verkaufen .
815020 .3.2 Kronenstraße 1» 1.

teilen finden
Jüngerer Bautechniker
für Bauaufsicht , der auch im Ab¬
rechnen, Lohn - u. Krankenkassenwesen
Kenntnisse besitzt , sofort gesucht .

Offerten unter 815689 an die Ex-
pedition der „Bad . Presse " erb. 3.1

Zur Leitung der Registratur einer
größeren Maschinenfabrik ( Aktien¬
gesellschaft) wird ein durchaus tücht.

ReMrntnr-Bemler,
der sich schon in ähnlicher Stellung
befunden hat , zum baldmöglichsten
Eintritt gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften ,
Gehaltsansprüchen , Eintrittstermin re.
unter Nr . 6768 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2A

Nebenverd .versch . b. Adressenarbest ( bei
1000 Adr . 8.50 Mk.) . Ferner d. Agent .
Näh . gratis d . Erwerbs -Institut „Re¬
form“ Stuttgart , Johanncsstr .

3n$pcklor-6c$uch .
Wir suchen für den südlichen Teil des Großhcrzogtnms Baden ,

umfassend die Kreise Konstanz , Lörrach , Waldshut 2c. einen tüchtigen ,
mit nachweisbar guten Erfolgen auf dem Gebiet der Organisation
und Acqnisition in der Lebensbranche tätig gewesenen Reiscbcamten
und bitten Bewerber um diesen sehr entwicklungsfähigen Posten ,
— weil zahlreiche Agenten vorhanden — um Einreichung von Offerten
nebst Aufgabe von Referenzen unter l - 1539 an Haasensteia ,
& Vogler , A.-G., Karlsruhe. Photographie erwünscht . 6765 .3.1

Für nachmittags
wird ein junges Mädchen mit
guter Schulbildung , zur Ucberwachung
der Schularbeiten u. zum Spazieren¬
gehen mit 2 Knaben von 8 und 10
Jahren , gesucht . Dasselbe muß be¬
reits ähnlichen Posten bekleidet haben .
Vorzustcllen zwischen 2 u . 4 Uhr nachm.
Schloßplatz 10. 3. St . 815691 .2.1

Zuverlässiges Mädchen
das schon bei Kindern war , zu
2 Kinder für 1 . Mai gesucht .
6420 * Westendstraße 47 , pari .

für dauernde Arbeit gesucht . 8S41a ,s
MWnenfiMk rorsnz, Mingen. !
Eisengiesser und

Kernmacher,
tüchtige, gesucht von 3542a .3 .1
Gebrüder Benckisei *

_ in Pforzheim._
Tüchtiger , zuverlässiger

KMhSlterinnell, HM- u.
Re-Mülit -Minnen,

Kellnerinnen , Hans - und
Zimmermädchen ,

auch für Saison , finden vorzüglich
lohnende Stellen durch Frau Käst ,
Waldstraße 29 im 2. Stock. 6745

Aushilfe
für kaltes Buffet

beifür Sonn - und Feiertage
Bezahlung sucht

Miihler
guter
6763

ürug .

für hier und auswärts ,
Buffetanfängerin für hier,
Restaurationsköchinnenn. answ.»
Hotelzimmermädche «,
Privatmädchen, welche kochen könn .,

für hier und auswärts ,
mehrere tüchtige HauS - « . Küchen

Mädchen , sowie 815747.
jüngere HauSbnrschen

finden sofort und auf 1. Mai Stelle
Stelle sucht

jüngere , tüchtige Beiköchina . 1. Mai.
Bureau Höfler Kaiserstr. 49, II .

Telephon 1902.

„Grünwald “
„Hotel Grüner Hof ‘*. 5676*

Bestes bürgerliches Bierlokal .
Helles u . dunkles Bier aus der Brauerei Printz.

Münchner Löwenbräu.
Kleine Säle für Sitzungen und Festlichkeiten .

Neue Bewirtschaftung durch ^ Felgenhauer .

Ich suche zum sofortigen Eintritt

ein tüchtiges Mädchen,
welches eine gute bürgerliche Küche
selbständig führen kann , ebenso die
Haushaltungsarbeiten gründlich ver¬
steht, bei hohem Lohn. Zeugnisse er¬
beten. 3555a .3,l

Fabrikant IiOechner ,
Bruchsal i. B.» Moltkestraße 19.

Ein will . Iflüflfhtfl wird für häusliche
einfaches »'»WH Arbeit sogleich od
1. Mai gesucht . 815746

Kronenstraße 52, parterre.

. Fleißiges , williges Mädchen für
die Hausarbeiten per sofort oder
1. Mai gesucht . 815732 .3.1

Boeckhstr . 40 , II, rechts .
Ein zuverlässiges Mädchen

nach Straßburg bei gutem Lohn so¬
fort oder später gesucht . 815728

Näh . Kaiserstr . 123, II . , bei Kirsten .

Degenfcldstr. 8 wird ein Mäd
chen für Küche und Hausarbeit ge
sucht. Zu erfragen Part. 815719

Jüngeres , braves Mädchen zu
kleiner Familie gesucht . 815750

Zähringerstr. 09 , 2. St .,
Eingang Lammstr , Hoftor .

Pünktliche Frau p . sofort
od. I .Maifür vormittags

2 "/»—3 St -, nachmitt . 1 St . gesucht .
815731 Boeckhstraße 31 . 2. St .

MmlSsm
Hilfe auf sofort gesucht . 815626
2 .2 Sophienstr , 136 , 2 . Stock

Ostendstraße 1 ist wegen Wegzug
der 2 . Stock , 5 schöne Zimmer
samt Zugehör an eine ordnungs¬
liebende Familie auf 1 . Juli zu
vermieten . 815702
Näh , i. Laden , od. Hcrrenstr . 52,111 .

Schützenstraße 42 ist eine Man-
farden -Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver-
mieten. Näh , im Laden . 815717 .3.1

Sternbergstr. 11 schöne 3 Zimmer-
Wohnung , Balkon, Veranda , Man¬
sarde im 3 . Stock , desgleichen im
4. Stock 3 Zimmer -Wohnnng auf
1. Juli zu vermieten . Näh . parterre
oder Luiscnstr. 39 , 2 . St . 815455 .3 .1

Waldstratze 20, Borderh., gegen¬
über dem Kolosseum, ist der 3 . Stock
von 3 einsenstrigen und 1 zweifenstr .
Zimmer , Küche , Koch - » . Leuchtgas ,
Kammer und Keller auf 1 . Juli an
eine kleine Familie anderweitig zu
vermieten . Näh , im 2 . Stock . 6748

Biühlbnrg» Philippstr. 21 , part.,
ist zum I . Juli eine schöne 3Zimmer -
wohnnng mit Zubehör billig zu
vermiet . Zu erfr . das. 814456 .5.5

mit Balkon , sowie zwei
Schlaf»., eleg. möbl.,

auch einzeln zu vermieten , für Ver¬
bindungen gut geeignet . 815257 .4.4

_ Kaiser stratze 19, 3 Trepp.

zum sofortigen Eintritt gesucht von
Bitiier , Kaminfegermeister ,
_ Walldürn . 3539a .2.1

Suche per sofort oder 1 . Mai
einen jungen, soliden 6783

Naittbursedeir .
Karl Hanfmann ,Konditorei, Ludwigsplatz .

SMbranclK.
Zwei tüchtige, branche¬

kundige und gewandte

KeMfermez
per bald oder 1 . Juni

gesucht.
Gefl. Offerten mit Bild,

Gehaltsansprüchen u. Zeug¬
nisabschriften erbittet

Karlsruhe, 6680 .3.2
76 Kaiserstratze 76.

Kleine , ruhige Familie in Bruchsal
sucht auf 15. Mai oder später ein
gewandtes

Zimmermädchen,
welches gut flicken und nähen kann
Leichte Stelle , hoher Lohn . 3.1

Angebote unter Nr . 3550a an die
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

M f Suche für sofort :
111 1 ■ g beff. Kellnerinnen in
gute Weinlokale für hier u . auswärts ,
eins . Kellnerinnen s. hier u. answ.,

Buffetfränketn, 815744
Koch 80—100 Mk.
Näheres Bnrea « IW . Fuchs , I

Eaf« Bauer 7c, 2. St .
OOOOOOOOOOOO

o Mädchen so
v für Küche und Hausarbeit per V
Q sofort gegen hohen Lohn gesucht. 0
0 2.2 Kriegstraße 39 , III . rt
coooooaooooo

Sofort fleißigesKüchenmädchen
sowie ein jüngeresKindermädchen
zu >/2 Jahr alten Knaben gesucht .
Daselbst wäre auch Mädchen vom
Lande Gelegenheit geboten, das
Kochen neben einem tüchtigen Chef
zu erlernen . 3554a .2.1

„Hotel Mer Hof
",

Zuverlässige , reinl . Fra « oder
Mädchen findet bei einigen Stunden
täglich angenehme Monatsstelle .
Näheres bei Fra « Fischer , An-
gustastraße 7, 4. Stock. 815736 .2.1

J Eine zuverlässige Fra « für j
einige Stunden des Vormittags , sowie
einen vollen Nachmittag in der Woche
gesucht hei guter Bezahlung. B I5,49 |

Hirschstr. 30, im Bügelgeschäft.

ÄBiWftn SÄSt
jeder Woche sucht 815629 .2.2
E . Langer , Oekonom am Kadetten¬

hause , Moltkestraße 2 .
8

157lf I

Eine tüchtige , branchekundige Ver -
käusersti, mit guten Zeugnissen, wird
zum Eintritt per 1. Juni gesucht .

Offerten , unter Angabe der Ge-
haltsansprüche , sind zu richten an
Stefan Gärtner , Karlsruhe ,

Wurst - und Fleischwaren - Fabrik ,
Waldstraße 59. 815624

Hröchinnen,
Zimmermiidcheil !

Für unsere Speisehalle suchen wir
| gu sofortigem Eintritt ein Spül -
- mädchen, das an allen Werktagen von
!8 — 5 Uhr beschäftigt sein würde . 6773

IMiWimbgngeselWft Karlsruhe.
Mädchen

das Liebe zu Kindern hat und alle
häuslichen Arbeiten mit verrichtet , auf
sofort oder später gesucht . 6782

Herrenstraße 25, 2. Stock, links.
Ein iunges , braves

Mädchen
per sogleich oder auf 1. Mai gesucht .
6778 .2 .1 Frau Neuhaus ,

Wilhelmstraße 44, 3 . St.
Mittags 12 Uhr zu sprechen.

MWA sos . gesicht.
S amson & Cie . , Kaiser-Passage 7,

Elfäffer beff. Manufaktur- «.
Konf.-Geschäst

fudjt einen Lehrling
aus achtbarer Familie . Gelegenheit
sich in der Branche , Bureauarbeiten
und der französischenSprache gründ -
lich auszubilden . 3.1

Offerten unter Nr . 3551 » an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Stellensuchen
Reisender

sucht per 1. Juni oder Juli Reise -
Posten in allen Branchen, Manufaktur
oder Kolonialwaren bevorzugt. Offert ,
unt . « . w . 87 , Rastatt . 35407a,3 .1

Stelle -Gesuch, s
Junger , verheirateter u. gewandter

Mann sucht sofort oder später Stelle
als Kassenbote , Bnreaudiener
oder sonst ähnlichen Posten . Zu erfr .
u. Nr . 81554 5 in d . Exp, d . «Bad . Pr .

gesetzten Alters ,
welches gut kochen

kann und in allen Hausarbeiten er¬
fahren ist, fncht Stelle auf 1 . Mai .
Zu erfragen Angarteustratze 97 ,
4. Stock , links._ 815714

Zimmer
gut möbliert , sofort oder auf 1 . Mai
zu vermieten . 815653 .2.2
Douglasstraße 2 2 , Vdh . 2. Tr .

Kaiserstratze 87 , 3. St . , rechts.
Zweifenstriges , schönes Zimmer

mit sep. Eingang , evtl , mit Pension ,
ist zu vermieten . 815700
Amalienstr . 85 , V, a. Kaiserplatz.

Gut möbl Zimmer , ev. mit voller
Pension , sof . zu vermieten . Bi 6720.^
Lenzstr. 2,2 . St ., bei d . Hirschbrücke .
Adlerstr . 39 , III , ist schön möbl .
Zimmer mit bürgerl . Pension an
einfachen Herrn od. saub ., best. Arb .

Asogl . oder später zu verm . 815662

Lndwig -Wilhelmstr . 4 , 8 . Stock ,
kann ein anständiger , solider Arbeiter
sofort billige , gute Schlafstelle
erhalten ._

815699

Sndwig -Wilhelmstratze 15,4 . St .,
r ., großes , gut tnöbl . Ziminer zu
vermieten, event . auch an zwei Herren
u . mit Klavierbenützung . 815338 .3.3

I Markgrafenstr . 34 , III ., rechts ,
ist ein gut möbl . Zimmer an best.
Herrn (Kaufmann ) per sofort oder
I . Mai zu vermieten ._

815742

Morgenstr . 14, 5. St . r., ist ein
schön möbl Zimmer mit sep . Ging .
auf 1 . Mai zu vermieten . 815708

Schützenstr. 58 , part. , 2 Zim¬
mer, möbliert oder unmöbl ., sofort
zu vermieten , ev . kann eine Küche
dazu gegeben werden ._

815706

| Sophienstr. 114, 3. St ., ist freund!,
gut möbl. Zimmer » in freier Sage ,
sof, od . später zu vermieten . 815716

Waldstraße 75, 4. St ., Vorderhaus,
nahe Hauptpost , sind 2 gut möblierte
Zimmer bei alleinsteh. Frau sofort
billig zu vermieten . Zu sprechen
von 1 Uhr ab ._ 815597

[ Waldhornstratze 28a , 4 . St -, ist
ein möbl. Ziminer mit Pension
und sep. Eingang auf 1. Mai bill .
zu vermieten ._

815751

Zähringerstr. 28 , 2 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer billig zu
vermieten ._

815704

Zähringerstr . 57 , Hth ., 1 Tr ., ist
ein gut möbl . Zimmer für sofort
oder später an soliden Arbeiter billig
zu vermieten ._

815730

gleich welcher Art .
Gerwigstraße 37 ,

815677
Stock, links.

II ^I - Il - Hans - , Kinder . «.^ Küchenmädchen re .
finde » hier u . auswärts gute Stellen
durch Frau Urban Schmitt Ww . ,
Hauptzentralbureau,Erbpr

'
mztnftr .27.

Eing . Bürgerstr . ( Gegr . 1879. » 6 | ,,,,V
Tüchtiges , fleißiges und solides

Mädchen fof. oder 1 . Mai gesucht .
815752 .2.1 Waldstr . 20 , III .

§in Werks Wlhen
zum Servieren , das auch etwas
Hausarbeit übernimmt , - kann auf
1 . oder 15 . Mai eintreten bei

Frau R . Kottier ffwe .,
4,äur Gambrinushalle

"
,

_ Saggenau . 3549»2 .1
Ein aus der Schule entlassenes

Hßnhffirt » findet gute Stelle bei
MUIMN kleiner Familie . 815622

Zu erfr . Lntsenstr . 12, im Laden.

Zu vermieten
Effenweinstr. 24 ist im 2. Stock

eine 2 und eine 3 Zimmer - Woh
nnng per sofort zn vermieten .

Zu erfragen im 1 . Stock.
Herrenstr . 54, Vorderhs., ist eine
Wohnung, bestehend aus 6 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1. Juli
zu vermieten. 815682

Zu erfragen 2. Hinterhaus , 2 . St .
j Klauprechtstr . 25 , 4. St . , ist wegen j

Versetzung eine schöne Dreizimmer¬
wohnung mit Mansarde u. sonstig .
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten
Zu erfragen im 1. Stock. 815725

Ritterstratze 14 ist im Seitenbau
eine Wohnnng von 2 Zimmern ,
Küche und Keller zu vermuten .

Nähere » im Vorderh . 815667 .8.1
IRüppnrrerstr . 46 sind im Sestenbau

2 Wohnungen» je mit 2 Zimmern
u. Zubehör per 1 . Juli zu vermieten.
Näheres daselbst 2. St . 6752*

MieiueiP '
Tennisplatz

für Mittwoch ob. Samstag nachmittag
zu mieten, eventl . gegen zwei Vor¬
mittage der Woche zu tauschen gesucht.

Offerten unter Nr . 815709 an die
Expedition der „Bad . Presse " ._

Gesucht
wird eine Wohnung von 5 —6 Zim¬
mern im westlichen Stadtteil für eine
Familie von 2 Personen . Angebote
sind Ritterstratze 14 , 1 Treppe
hoch, zu richten._ 815713

Möbl . Zimmer,
gemütlich, in der Nähe der Straßen¬
bahn , in Oststadt oder Zentrum ab
Juni oder später von' Diplom -In¬
genieur gesncht . Mit guter Pension
bevorzugt. Off . unter Nr . 815491 an
die Expedition der „ Bad . Presse ". 3.3

2 Fräulein suchen 2 gut möbl .
Zimmer mit Pension in gutem Hause.
Klavierbenützungerwünscht. Offerten
mir mit Preisang. unt . Nr. 815735
an die Exped . der »Bad. Presse " erb.



Sette 8 Kadie Kresse . ÄNttagdfatt . Donnerstag den 25. ?lpril 1907 . 190

86 Kaiserstr. 86
Zelephon 1959 .

Spezial -Geschäft für Damen- und Kinder-Konfektion .

Von heute bis Samstag den 27. ds . Mts. »J| f ganz bedeutend unter Preis.

zwischen Lamm-
und Ritterstrasse.

Ein Posten KostH1116 in Bolero -» Liftboy - n » Jackenform
aus Cheviot, engl. Stoffen und aus feinem Tuche

früher 22 30 45 dl

jetzt 15 20 33 dt usw.

Ein Posten schwarze Paletots
aus feinem Wollripps und feinem Tuche

früher 25 36 50 di

jetzt 20 28 30 dl usw.

Ein Posten Staub - und Reisernäntel

früher 11
in hellen und gedeckten Farben

15 23 28 dl

jetzt H50 IO 17 20 ji usw.

Ein Posten Uefoergangs -Paletots

früher 14
aus engl . Stoffen und Covercoats

20 26 30 oft

jetzt O 14 22 dt usw.

Taffe t - BioSeros
Taffet -Liftboy

. schon von 15 dl an

„ „ 30 dl an
Xaffet - Kostnmröeke . 25 di an

Kostüm -Röefee schon von 4 , O , IO , 12 dis 40 Ji
in Phantasie -Stoffen , Lastiag , Tnch , Alpacca und Taffet .

Ein Posten wollene IvlmlerR ] etlichen 6776

ganz bedeutend unter Preis, 3 , 4 , 6 und IO <M

Ausserdem gewähre auf sämtliche oben nicht angeführte Konfektion ,
nur moderne diesjährige Waren ,

. 01
0 Rabatt oder dem entsprechende

Rabattmarken .
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in den
Güter
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Restaurant Klappborn Ziehung 4 . bis 7 . Mai

(Ecke Amalien» und Bürgerstraße)
empfiehlt seinen anerkannten guten

2812 * ! Geldlotterie
I Rastatter Spar - Koch - Herde

Mittagstisch
in und außer Abonnement . Hochachtend .

Wilhelm Herlan .

f
■ Normalpreis 35 bis 40 Mark
■ werden wegen Aufgabe derselben, so lange Vorrat
I zu Mk. 20 .— per Stück
I abgegeben . 6427 .3.3

\

E. DaMemann , Kaiserstrasse 185.

Spezialität : Ladeneinrichtungen
Glasschränke, Ladentischaussätze , Schankaste «

in Holz und Metall gefaßt
Spiegel ete. etc =

fertigt und liefert zu den billigsten Preisen
Franz Weber ,

2583 .10,6
Karlsruhe ,

, Lnisenstr . 24.

I
Zahnbürsten Q Mundwasser *- *
Zahnpulver 9 Zahnpasta etc.

Nur das Beste vom Besten !
zu massigen Preisen bei H. BieleP ,

Kaiserstr . 223.
Grosser Laden für Parfümerien und Toilette-Artikel. —

— Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins . — 5174.5.5

W/n 'x

Donnerstag und Freitag lebendfrisch eintrcffend:
st. Kabelia « ohne Kopf . bei ganzem Fisch per Pfund 25 H
st. Kabelia« im Anschnitt . . . . . . „ „ 35 A
st. Schellfisch , große, ohne Kopf, b . ganzem Fisch „ „ 4V H
ff. Schellfisch im Anschnitt . . „ 45 L,
ff. Seelachs ohne Kopf . bei ganzem Fisch „ „ 25 ^
st. Seelachs im Anschnitt „ „ 35 ij

Fischkotelettes Pfund 60 Pfg .
Ferner empfehle feinste holländ. Angelschellfische, Kabelia«,Merlaus , Schollen , Rotzungen, Limaude » ,lebende Karpfen , Hechte , leb. Bachforelle » p. Pfd. 3 .50.

Rhein - und Wesersalm , 6740.2.2
diverse Sorten Fischränchcrware « n. Marinade» empfiehlt

Carl Pfefferle
Erbprinzenstraße 23 . Telephon 1415 .

NB . » eine « BerkanfSstand auf dem Markte.

zum Besten des
Blindenheims Weimar .
3333 Gewinne zus . Mk .

45 ,000 —
I . Hauptgewinn

20,000 £ bar ohne
5,000 q Abzug.

13. 9, Dann , 5242

Ziehung 8 . Mai .
2000 Gewinne zus .

M . 50 y000W .
Tiergewinnemit 80 resp . 75"/,.

Silberpreise voll zahlbar.
LoseäMk. >.— 1181. Mk . 10 .-
Carl Gotz

Bankgeschäft , Karlsruhe .
J. Antweiler , E . Dahlemann , C.
Graf , J. Jung , L. Michel , K. Mor-
lock , P . Roth , G . Schneider , H .
Vogel , E. Wegmann , Chr . Wieder

u . Filialen , C. Zachmann .

Fahrrad -
Weparaturwerkstätte

Carl Steinbach ,
Erbprinzenstr. 36, n . d . Hauptpost .

Reparaturen,
sowie Einsetzen

von Freilanf -
naben in allen
Systemenwerden

pünktlich ausgeführt . Emaillierung
u . Vernicklung, das Jnstaudsetzen
der Räder, jetzt beste Gelegenheit .
Ersatz- n . Zubehörteile billigst.

Vertreter : 5561 .8.4
Stoewer - Greis - Fahrräder.

Vorhänge
werden gewaschen , gestärkt
und gemangt zu den bekannt
billigen Preisen bei 3663,20 .13

H. Falier,
”

. !l«,
39 Sehötzenstrasse 39 .

per Kiste netto 45 Pfund
Mk. 21 .- W

empfiehlt, so lange Vorrat

Kerub . Kranz,
Werderplatz37. Telephon 484.

Versand «ach auswärts.

Gaggenaner Spar - Gas - Herde,
emailliert und lackiert,

Oefen , Waschkessel , Dampf -Waschmaschine „ Schnee¬
wittchen “ , alle Haushalt,ingsmasehinen , Glühstrümpfe ,

alle Sorten Koch - und Haushaitangsgeschirre
kaufen Sie am billigsten unter Garantie bei

Ern8t Marx, W . ln - W WWlWk
Lnisenstratze 45 . 3109 .10.10

NB. Da ich keine Rabattmarken führe , lLpIpg -Ugbali « M LOj
gebe ich auf alle Artikel einen Vzlill ' dKlvllii llllll *9 jp

Verlangen Sie
den ilfustr. Katalog
für Auto-Bekleidung .

Derselbe hatfür Sie Interesse .

J . Goldfarb
W Karlsruhe. Teieph . 498.

6363.6.3

II JJ U Li.

in den nächsten Tagen hier eintreffend ,
offeriere ich per 100 Liter

verzollt, accis- and ohmgeldfrei
ab hier, ' ' ' '

iLvCiXLd.esta .
’bg -a 'be lOO Liter .

TlllillQ Hnpplr Weinguts besitzer u . WeinhandlungU Uli 110 llUCulkj Karlsruhe, Waldstrasse 6.

TTIT n— n— n— rr

Harlbiin» -
Räder

Lager in verschiedenen
Modellen.

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder. 5023.25.5

Mech. Reparatur -Werkstätte Rudolfstrasse 22.

flbschlao !
Neue

IainpfiW
per Pfd . 49 Pfg .

Neue

Kranfteigen
iper Pfd . 20 Pfg .

bei

PfannM
|

G . m . b . H.
| in den bekannten Karlsruher !

3.3 Verkaufsstellen . 6485 '

an

Auf Wunsch Teilzahlung .

in grösster Wahl
bietet 5495*

Rudolf dieser
Kaiserstrasse 153 .

*
t . Bal
ein .
Heute

L
hier ei
Prinz
(inget :

bekanr
Beteil
seiner
genom
seiner
rat

des %
Hause
tagska
znglid

kebmihe« Sie Wiel?
Ganze Ansstenern, sowie ein-

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

sonem
VerkÄ
nahm>
wird .
kleine
in dei
für T
den ,
Fahr)
gleich

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Rein Abzahlungsgeschäft !
nur alS Entgegenkommen de«

tit. Publikum gegenüber :
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 6631 Offerte an die Exped-
der „ Bad . Presse " einreichen » . werden
olchc baldmöglichst erledigt. 3,2

tomis
Inter
«afft
lung

Wer einen eleganten
und dabei billigen

Jacqi
fache ,
s-lber

Anzug oder Paletot
sein nach Maß angefertigt
wünscht, der sende feine
Adreste unter Nr . 3683

die Expedition der
Badischen Presse", wo»

rauf Muster vorgelegt
werden. *
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